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Die Gemeinde blüht

Im ganzen Ort zeigt sich der Frühling in seiner ganzen Pracht: Blu-
men und gepflegte Grünanlagen erfreuen Bürger und Gäste gleich-
ermaßen.

Ein großes Lob gebührt allen Bürgern, die mit der Pflege ihrer Blu-
men zur Verschönerung des Ortsbildes beitragen. Ein großes Lob
sprechen wir auch allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bau-
hofs aus, die das ganze Jahr über die öffentlichen Grünanlagen pfle-
gen. Ebenso gilt unser Dank allen Blumenpaten, die für die Blumen-
pracht in der Gemeinde sorgen.
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Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Barbara Bäumler-Rabbertz
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon:  07 81 / 5 04-14 51
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax:  07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail:  barbara.baeumler@reiff.de

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Herzliche Glückwünsche 
Aufgrund der Corona-Pandemie müssen wir vorübergehend leider auf persönliche Besuche 
bei unseren Jubilaren verzichten. Die offiziellen Kontaktbeschränkungen gelten vorerst 
noch bis 15. Juni. Wir gratulieren auf diesem Weg allen Geburtstags- und Ehejubilaren sehr 
herzlich und wünschen Ihnen Glück, Zufriedenheit und vor allem Gesundheit.

 Ortsvorsteherin Bürgermeister Ortsvorsteher 
 Pamela Otteni-Hertwig  Manuel Tabor  Klaus Sauer 

Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen Ortschaftsrat

Karl Vollmer
der am 13. Mai 2020 im Alter von 88 Jahren verstorben ist.

Von 1971 bis 1980 gehörte der Verstorbene dem Ortschaftsrat Nesselried an. Wir verlieren mit
Herrn Vollmer eine angesehene und geschätzte Persönlichkeit, die sich als Ortschaftsrat und in
verschiedenen Vereinen zum Wohle seiner Mitmenschen kompetent engagierte und sich so für
das Wohl der Ortschaft einsetzte.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Für die Gemeinde Appenweier Ortschaft Nesselried
Manuel Tabor, Bürgermeister Klaus Sauer, Ortsvorsteher
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Aus dem
Gemeinderat

Ergebnisprotokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 18.05.2020 

TOP 1 Haushalt 2020;  
   hier: Zwischenbericht. 
Der Leiter des Rechnungsamtes, Markus Kern, trägt den 
Sachverhalt vor. 
Prägend für das aktuelle Rechnungsjahr 2020 sei in vielen 
Bereichen der Ausbruch der Corona-Pandemie. Im Rah-
men des Zwischenberichtes soll ein aktueller Ausblick auf 
den Verlauf der Haushaltswirtschaft gegeben werden. 

Ergebnishaushalt 
Gewerbesteuer: 
Im Bereich der Gewerbesteuer sei ein Ansatz in Höhe von 
5,0 Mio. € in den Haushaltsplan für das Jahr 2020 aufge-
nommen worden. Die Einnahmen aus der Gewerbesteuer 
hätten sich zu Beginn des Haushaltsjahres durch Nach-
zahlungen für vorausgegangene Haushaltsjahre sehr posi-
tiv entwickelt. Zwischenzeitlich wurden Erträge in Höhe 
von ca. 6,6 Mio. € für das Haushaltsjahr 2020 prognosti-
ziert. 
Durch Ausbruch der Corona-Pandemie hätten sich die 
wirtschaftlichen Voraussetzungen für eine Vielzahl von Ge-
werbebetrieben drastisch verschlechtert. In Appenweier 
hätten aktuell 42 Unternehmen beantragt, eine Absenkung 
der Vorauszahlungsbeträge für das Jahr 2020 vorzuneh-
men. Daraus resultierend habe sich in den Monaten März 
bis Mai ein Einbruch der Gewerbesteuer um insgesamt ca. 
1,6 Mio. € ergeben. Aktuell werde ein Gewerbesteuerer-
gebnis von ca. 5,0 Mio. € prognostiziert. Dies würde exakt 
dem im Plan vorgesehenen Haushaltsansatz entsprechen. 
Darauf hingewiesen werden müsse, dass die Entwicklung 
im Bereich der Gewerbesteuer aktuell sehr dynamisch sei. 
Dementsprechend bleibe es abzuwarten, ob der vorgese-
hene Haushaltsansatz erreicht werden kann. 

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer/Umsatzsteuer: 
Im Bereich des Einkommen-/Umsatzsteueranteils wurden 
Einnahmen in Höhe von insgesamt 6.798.000 € im Haus-
halt 2020 eingeplant. Die Verwaltung habe sich bei den 
Planansätzen an den Werten der November-Steuerschät-
zung orientiert. Es sei davon auszugehen, dass die Rech-
nungsergebnisse durch Ausbruch der Corona-Pandemie 
erheblich unter den Planansätzen liegen werden. Eine 
erste Einschätzung könne nach Auswertung der Ergeb-
nisse der Mai-Steuerschätzung vorgenommen werden. Der 
Anteil der Einkommensteuer werde um 650.000 Euro sin-
ken. 

Kommunaler Finanzausgleich: 
Die Höhe der Kreis- und FAG-Umlagen seien korrekt vo-
rausberechnet worden. Der Ausbruch der Pandemie habe 
keine Auswirkungen auf die Höhe der abzuführenden Um-
lagen. 
Die Höhe der Schlüsselzuweisungen aus dem FAG wurde 
mit 3.339.000 € eingeplant. Es sei davon auszugehen, dass 
die vorgesehenen Kopfbeträge aufgrund der sinkenden 
Steuereinnahmen des Landes nach unten korrigiert wer-
den. Dies hätte auch entsprechende Rückgänge im Bereich 
der Schlüsselzuweisungen zur Folge. Konkrete Einschät-
zungen können erst nach Auswertung der Ergebnisse der 
Mai-Steuerschätzung vorgenommen werden. 

Kindergartengebühren: 
Die Verwaltung habe in Abstimmung mit der katholische 
Verrechnungsstelle und der Vogelnest gGmbH entschieden, 

auf eine Erhebung der Kindergartenbeiträge für die Mo-
nate April und Mai 2020 zu verzichten. Hintergrund sei die 
Schließung der Kindergärten durch Ausbruch der Corona-
Pandemie. Hierdurch ergäben sich für die Gemeinde di-
rekte Gebührenausfälle in Höhe von ca. 21.000 €/Monat. 
Darüber hinaus müssten ggf. höhere Betriebskostenzu-
schüsse an die kirchlichen Einrichtungen und die Einrich-
tungen der Vogelnest gGmbH entrichtet werden, um evtl. 
entstehende Defizite abzudecken. 
Die Gemeinde habe von Seiten des Landes eine „Corona-
Soforthilfe“ in Höhe von 132.000 € erhalten. Hierdurch 
sollen u.a. die Kosten- und Gebührenentwicklungen im 
Bereich der Kindergärten abgefedert werden. 

Gesamtergebnis: 
Für das Haushaltsjahr 2020 war in der Planung ein ausge-
glichenes ordentliches Ergebnis vorgesehen. Durch die 
Folgen der Pandemie könne das geplante ordentliche Er-
gebnis voraussichtlich nicht erreicht werden. 
Durch den Verkauf von Bauplätzen im Neubaugebiet Rö-
merstraße ergäben sich für den Gemeindehaushalt außer-
ordentliche Erträge in einer Größenordnung von ca. 
700.000 €. Diese Erträge waren in der Planung des Ergeb-
nishaushaltes nicht vorgesehen. Das durch die Verkäufe 
entstehende „Sonderergebnis“ könne gem. § 25 Abs. 2 
GemHVO zum Ausgleich des ordentlichen Ergebnisses 
verwendet werden. Sofern sich die Auswirkungen der Pan-
demie im weiteren Jahresverlauf in Grenzen halten, könne 
ein im ordentlichen Ergebnis entstehender Fehlbetrag auf 
diese Weise im Gesamtergebnis ausgeglichen werden. 

Finanzhaushalt 
Im Finanzhaushalt für das Jahr 2020 waren Auszahlungen 
für Investitionen und Fördermaßnahmen in Höhe von ins-
gesamt 10.787.000 € veranschlagt. Ausgehend von liquiden 
Mitteln in Höhe von ca. 12,0 Mio. € zum Jahresbeginn, 
wurde davon ausgegangen, dass der Finanzierungsmittel-
bestand in Folge der hohen Investitionen um 6.628.200 € 
abnehmen würde. 
Tatsächlich abgeflossen seien zum aktuellen Zeitpunkt 
Mittel in Höhe von 1.470.000 €. Der Großteil der Auszah-
lungen entfalle auf die Baumaßnahmen Schule (344 T €) 
und Rathaus (545 T €). 
Die Höhe der aktuell abgeflossenen Mittel sei ein Indiz da-
für, dass sich der zeitliche Ablauf des geplanten Investiti-
onsprogrammes in die kommenden Haushaltsjahre ver-
schieben werde. 
Die zeitliche Verschiebung sei teilweise auch auf die Aus-
wirkungen der Corona-Pandemie („Lockdown“ in vielen 
Bereichen) zurückzuführen. 
In Folge des überschaubaren Mittelabflusses werde sich 
auch der aktuelle Liquiditätsbestand der Gemeindekasse 
(aktuell ca. 16,0 Mio. €) zum Ende des Haushaltsjahres 
nicht wesentlich verändern. Es stünden somit auch weiter-
hin ausreichende Haushaltsmittel zur Verfügung, um die 
Finanzierung der vorgesehenen Investitionsmaßnahmen 
sicherzustellen. 
Bemerkenswert sei auch, dass die Gemeinde seit 15.05.2020 
offiziell schuldenfrei sei. Die Liquidität sei hoch. Das seien 
grundsätzlich gute Voraussetzungen, um der wirtschaftli-
chen Stagnation zu begegnen, so der Vorsitzende. 
Der Gemeinderat nimmt den Zwischenbericht zur Kennt-
nis. 
 
TOP 2 Erweiterung und Sanierung Rathaus Appenweier; 
   hier: Vorstellung der Entwurfsplanung. 
Der Vorsitzende erläutert die bisherigen Planungen: 
In der Sitzung am 21.10.2019 wurde dem Gemeinderat die 
Vorentwurfsplanung sowie das Energiekonzept vorgestellt 
und die Verwaltung beauftragt, auf Grundlage des Vorent-
wurfs die weiteren Planungen vorzunehmen. 
Es folgten Termine mit dem Landesdenkmalamt bzgl. Fas-
sade, Gestaltung des Eingangs am historischen Rathaus. 
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Bauhistoriker und Restauratoren wurden hinzugezogen, 
um das Bestandsgebäude zu beurteilen bzw. zu dokumen-
tieren. 
Im Zuge der weiteren Planung war es notwendig die Ein-
gangssituation am historischen Rathaus zu überplanen. Im 
Verbindungsbau zwischen Neubau und historischem Rat-
haus musste das Kellergeschoss überplant werden sowie 
der gesamte Neubau wurde um 50 cm verlängert. 
Dem Bauausschuss „Rathaus Appenweier“ wurde die ak-
tuelle Planung einschließlich Kostenberechnung am 
06.05.2020 vorgestellt. Dieser stimmte einstimmig zu. 
Das Thema Rathaussanierung sei für Appenweier weder 
neu noch unbekannt. Zu Beginn und als Einfüh-rung be-
leuchtet der Vorsitzende den langen Prozess der Entschei-
dungsfindung: Das Rathausareal sei bereits offizielles The-
ma der Klausurtagung am 17. April 2010 gewesen. 
Begründet sei die Planung wegen zahlreicher Missstände: 
Mangelhafte Isolierung, fehlende Fluchtwege, Brandver-
hütungsvorschriften könnten nicht eingehalten werden, es 
läge keine Barrierefreiheit vor, das Archiv platze aus allen 
Nähten, die Trennung der Verwaltung in Rathaus I und II, 
die Sanitäranlagen seien aus den 70er Jahren, fehlende Be-
sprechungszimmer, es gäbe kein Trauzimmer, eine mangel-
hafte Elektroinstallation. Bei der alten Milchzentrale/
Stierstall/ehemaliges Bauhof-Areal könne man dazu von 
einer optischen Zumutung sprechen. Es fehle ein Bürger-
büro und weitere Büros für zusätzliche Mitarbeiter (EDV 
Bereich usw.) und es gäbe auch keine Büros für Auszubil-
dende. 
Danach führt Bürgermeister Tabor aus, was daher bisher 
unternommen wurde: 2013 wurde eine vergleichende Be-
trachtung und Machbarkeitsstudie zu Rathaus I und II 
durchgeführt, 2014 folgte die Organisationsuntersuchung 
und die Neuausrichtung der Verwaltung, 2015 wurde ein 
Antrag auf Aufnahme in das Landessanierungsprogramm 
gestellt, die Möglichkeit der Zuschussgewährung für Alt-
bau, Neubau und Platzgestaltung wurde geklärt. In den 
Folgejahren wurde der Bau der Schwarzwaldschule durch-
geführt, deshalb ruhte das Verfahren für eine gewisse Zeit. 
2018 stellte die Verwaltung dann das Raumprogramm auf 
und ebenfalls 2018 wurden der Architektenwettbewerb 
und das Preisgericht nach den Kriterien städtebauliche 
Entwicklung, also Optik und Aufwertung, Funktionalität 
der Verwaltungsabläufe und Wirtschaftlichkeit/Nutzen 
durchgeführt. Es sei schnell deutlich geworden, dass kei-
ner dieser Entwürfe 1:1 umgesetzt werde könne, es sollte 
zunächst ein geeignetes Büro für die weitere Planung ge-
funden und insgesamt eine städtebauliche Konzeption er-
arbeitet werden. 2019 folgte die Optimierung der Planung 
nach den Vorgaben des Bezirks- und Gemeinderates. So 
sollte die Aufbau- und Ablauforganisation, die Kritik-
punkte aus dem Siegerentwurf waren, verbessert werden. 
Darüber hinaus war die Abstimmung mit der Denkmal-
pflege notwendig. Kritikpunkte im Dezember 2018 seien 
die Anordnung und Einteilung der Büros, Balkon und Fas-
sadengestaltung, Toiletten im Erdgeschoss, Stuhllager auf 
der Südseite, Belichtung des Bürgersaals und Gestaltung 
des Parkplatzes gewesen. 2019 folgte die Besichtigung mo-
derner Rathäuser in Walzbachtal, Bühlertal, Willstätt, 
Dußlingen und Altbach. Den Räten wurde die aktualisierte 
Vorentwurfsplanung auf der Klausurtagung am 21.09.2019 
und in der Gemeinderatssitzung am 21.10.2019 vorgestellt. 
Mittlerweile lägen die Erkenntnisse vom Landesdenkmal-
amt vor, sowie die notwendigen technischen Änderungen 
aus der Werkplanung über die Fachingenieure. 
Architekt Arabzadeh erläutert anhand einer Präsentation 
den aktuellen Fortschritt des Projekts. 
Erdgeschoss: 
Zentrales Element werde der 900m² große Platz vor dem 
Rathaus sein. Zur Ortenauer Straße hin werden zwei Stu-
fen nach unten führen. Südlich des Platzes erfolge die Zu-
fahrt zu den Parkplätzen. Zum Lindenweg hin seien Fahr-
radunterstände geplant. Der neue zentrale Eingang befinde 

sich im Neubau zur Ortenauer Straße hin und führe in ein 
90m² großes Foyer. Von dort aus seien Bürgersaal und Trau-
zimmer direkt erreichbar. Das Trauzimmer biete außerdem 
die Möglichkeit, ein kleines uneinsehbares Freigelände an 
der Gebäuderückseite zu nutzen. 
Die Untersuchungen des 255 Jahre alten historischen Rat-
hauses zeigten Probleme im Tragwerk durch Insektenfraß 
und Pilzbefall. Dies müsse renoviert werden. Der aktuelle 
Eingang ins Rathaus wird entfernt, ebenso der Balkon; 
beides sei nicht historischen Ursprungs. Der ursprüngliche 
Eingang befinde sich zur Ortenauer Straße hin und müsse 
laut Denkmalamt im Inneren als Flur erhalten bleiben. 
Die Raumplanung sehe im Altbau je zwei Büros für Haupt- 
und Rechnungsamt vor sowie einen Sozial- und einen Be-
sprechungsraum. Im alten Treppenhaus werde der Aufzug 
installiert. Im Erdgeschoss des Neubaus werde sich das 
Ordnungsamt befinden. 
Obergeschoss: 
Im Obergeschoss des historischen Rathauses seien das 
Büro des Bürgermeisters samt Stabsstelle und Bespre-
chungsraum vorgesehen sowie das Hauptamt. Im Neubau 
werden das Bauamt und das Rechnungsamt angesiedelt. 
Im Dachgeschoss des alten Rathauses werde es nur Neben-
räume wie Archiv oder Lagerräume geben, auf dem Dach 
des Neubaus wird eine Photovoltaik-Anlage installiert. 
Im Keller werden die Gebäude nicht verbunden. Es wer-
den dort Technik- und Lagerräume eingerichtet. 
Beide Gebäude sind im Erdgeschoss und im Obergeschoss 
durch einen überdachten Gang verbunden. 
Bei der Erläuterung der Fassadengestaltung geht Herr 
Arabzadeh nochmals auf die historische Entwicklung ein. 
Die Südseite des Gebäudes wurde im Laufe der Zeit mit 
einem Balkon und einem darunterliegendem Eingang ver-
sehen. Beides solle entfernt werden und einer gleichmä-
ßigen Fensterfront weichen. Diese Maßnahme lasse das 
Gebäude auch ruhiger wirken. Der Balkon sei nicht histo-
risch und die Herstellung der Statik würde einen mittleren 
fünfstelligen Betrag erfordern. 
Um die Büros im Neubau vernünftig ausstatten zu können 
musste das Gebäude entgegen der ersten Planung um 0,50 
Meter verlängert werden. Es seien sowohl Einzel- als auch 
Doppelbüros vorgesehen. Der Flur im Neubau werde eine 
etwas niedrigere Raumhöhe als die Büros aufweisen und 
ab einer Höhe von 2,10 Meter zu den Büros hin mit Glase-
lementen ausgestattet. Neben den Bürotüren werden sch-
male senkrechte Glaselemente eingesetzt. Der Flur werde 
somit natürlich lichtdurchflutet. 
Die wesentlichen Veränderungen zwischen dem Entwurfs-
stand aus dem Herbst 2019 und heute werden durch die 
technische Werkplanung und den Denkmalschutz begrün-
det:
1. Verzicht auf die Unterkellerung des Verbindungstrak-

ts, dafür Teilunterkellerung des Neubaus.
2. Wegfall des Balkons am historischen Rathaus und 

Rückbau des aktuellen Eingangs, dafür eine einheit-
liche Fassadengestaltung.

3. Verlängerung des Neubaus um 0,50 Meter (25 cm je 
Doppelbüro).

4. Nutzung von Einsparpotential durch den Verzicht auf 
eine vollwertige Klimaanlage.

5. Umsetzung des klimaneutralen Energiekonzepts.
 
Architekt Dettling stellt die aktuelle Kostenberechnung 
im Vergleich zur letzten Kostenschätzung dar. Die Kosten-
schätzung vom 05.02.2020 lag bei insgesamt knapp 15,7 
Millionen Euro brutto, die Kostenberechnung vom 
16.04.2020 liege bei knapp 16,5 Millionen Euro brutto. 
Eine Kostensteigerung von 5% von Kostenschätzung zu 
Kostenberechnung sei moderat, so der Architekt. 
Der aktuelle Bauzeitenplan sehe für 2020 noch den Abriss 
der Nebengebäude vor. 2021 solle der Neubau errichtet 
werden, 2022 solle die Sanierung des Altbaus beginnen. 



5

Der Projektabschluss sei für Februar 2024 vorgesehen. 
Rechnungsamtsleiter Kern erläutert die abzurufenden Zu-
schüsse für das Bauprojekt. Zuerst könne man durch Vor-
steuerabzug die Mehrwertsteuer senken. Hierdurch wür-
den die Brutto-Gesamtkosten auf knapp 16,2 Millionen 
Euro sinken. Insgesamt werde es Zuschüsse von etwa 4,33 
Millionen Euro geben. Die Gesamtkosten würden so insge-
samt circa 11,86 Millionen Euro brutto betragen. 
Gemeinderat Ludwig Kornmeier äußert Bedenken an der 
seines Erachtens knappen Raumplanung und möchte wis-
sen, ob bei Bedarf irgendwo angebaut werden kann. Der 
Vorsitzende erklärt, dass der Personalbedarf für die Zu-
kunft schwer abschätzbar sei. Man wisse nicht, ob Bund 
oder Land wieder mal Aufgaben auf die Kommunen ab-
wälzen. Grundsätzlich sind einige Raumpuffer vorgesehen, 
wie lange diese ausreichen, sei nicht absehbar. 
Ortsvorsteher Klaus Sauer fragt nach der angesprochenen 
Multifunktionalität des Bürgersaals. Bürgermeister Tabor 
erläutert die Überlegung, den Saal eventuell für verschie-
dene Vereinsveranstaltungen freizugeben. Das müsse aber 
dann noch im Detail geprüft werden. 
Ortsvorsteherin Pamela Otteni-Hertwig ist erstaunt über 
die anstehenden Mehrkosten gegenüber der ersten Kosten-
schätzung, zeigt aber angesichts der dringend notwendi-
gen Sanierungsmaßnahmen im Altbau Verständnis. 
Gemeinderätin Elke Schneider-Oser begrüßt die vorgese-
hene Energieversorgung. Sie möchte wissen, ob die Heiz-, 
bzw. Kühlfunktion mit Grundwasser bei sinkendem 
Grundwasserspiegel gefährdet sei. Bauamtsleiter Uli Bru-
dy räumt die Bedenken aus, es sei genügend Reserve vor-
handen. 

Finanzierung: 
Die genannten Kosten der Kostenberechnung sind in den 
Haushalt 2020 ff gemäß Bauzeitenplan einzustellen. 

Beschlussvorschlag:  
Der Gemeinderat stimmt der aktuellen Planung zu. Die 
Mittel sind gemäß Kostenberechnung in den Haushalt 
2020 ff einzustellen. 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage der vorge-
stellten Planung, das Baugesuch einzureichen. Das Bau-
vorhaben ist gemäß Bauzeitenplan voranzutreiben. 

Beschluss:  einstimmig. 
 
TOP 3 Erweiterung und Sanierung Rathaus Appenweier; 
   hier: Auftragsvergabe der Abbrucharbeiten. 
Bauamtsleiter Uli Brudy erläutert: 
Es sei geplant im März 2021 mit den Rohbauarbeiten für 
den Erweiterungsbau des Rathauses zu beginnen. Im Zuge 
der Baufeldfreimachung müssten der ehemalige Farren-
stall sowie die ehemalige Milchzentrale zurückgebaut 
werden. Ebenso solle die Asphaltfläche im Osten des Ge-
bäudes im der Zuge Abbrucharbeiten zurückgebaut wer-
den. 
Die Ausführung sei für Oktober/November 2020 vorgese-
hen. 
Die Arbeiten wurden beschränkt unter vier Firmen ausge-
schrieben. Zum vorgesehenen Zeitpunkt lägen vier Ange-
bote zur Submission vor. Nach rechnerischer, technischer 
und wirtschaftlicher Prüfung ergebe sich folgende Bieter-
reihenfolge: 
1. Firma TLE, Appenweier 49.771,75 € inkl. Mwst. 
2. Firma       51.646,00 € inkl. Mwst. 
3. Firma       52.841,95 € inkl. Mwst. 
4. Firma       73.780,00 € inkl. Mwst. 
 
Finanzierung: 
Im Haushalt 2020 stehen Mittel in ausreichender Höhe zur 
Verfügung. 

Beschlussvorschlag: 
Günstigste Bieterin ist die Firma TLE aus Appenweier 
zum Preis von 49.771,75 € incl. Mwst. Gegen das Angebot 
bestehen keine Bedenken. Es wird vorgeschlagen, die Fir-
ma TLE mit den Abbrucharbeiten zu beauftragen. Die Ar-
beiten sollen im Oktober/November 2020 ausgeführt wer-
den. 

Beschluss:  einstimmig. 
 
TOP 4  Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften 

„Gesundheitszentrum Appenweier“,
   Ortenauer Str. 2, Kernort Appenweier 
   hier:  a)  Beratung und Beschlussfassung über 

die Stellungnahmen der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange sowie Beteiligung der Öffent-
lichkeit, 

     b) Satzungsbeschluss 
Dagmar Lukert vom Bauamt berichtet: 
Der Gemeinderat habe in seiner öffentlichen Sitzung am 
21.10.2019 beschlossen, den Entwurf des Bebauungsplanes 
und der örtlichen Bauvorschriften „Gesundheitszentrum 
Appenweier“, gemäß § 4a BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB 
erneut öffentlich auszulegen und die Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange erneut zu beteiligen. 
Stellungnahmen konnten nur zu den geänderten oder er-
gänzten Teilen abgegeben werden. 
Die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit fand gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 18.11.2019 bis 20.12.2019 
durch Auslegung der Planunterlagen statt. In diesem Zeit-
raum wurden keine Stellungnahmen abgegeben. 
Die berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange (TöB) wurden mit Schreiben vom 12.11.2019 ge-
hört. 
Die eingegangenen Stellungnahmen seien mit den Abwä-
gungsvorschlägen in der Abwägungstabelle aufgeführt. 
Gemeinderätin Susanne Trautmann möchte darüber infor-
miert werden, welche Ärzte in das Gesundheitszentrum 
einziehen. Der Vorsitzende erklärt, dass die Gemeinde 
kaum Einfluss habe, zu steuern, wer in das Gebäude zieht. 
Man werde aber selbstverständlich berichten. 

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt die Abwägung wie in der bei-
liegenden Abwägungstabelle dargestellt. 
Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan mit ört-
lichen Bauvorschriften „Gesundheitszentrum Appenwei-
er“ in der Fassung vom 20.02.2020 nebst spezieller arten-
schutzrechtlicher Prüfung vom 04.03.2020 und mit der 
vorgestellten Änderung Hinweis C 8 nach § 10 BauGB in 
Verbindung mit § 74 LBO und § 4 GemO als Satzung. 

Beschluss: einstimmig. 
  
TOP 5  Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften 

„Zimmern Süd-West“, Ortsteil Urloffen; 
   hier:  a)  Beratung und Beschlussfassung über 

die Stellungnahmen der Behörden 
und  sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange im Zuge der Beteiligung gemäß § 
4 Abs. 2 BauGB sowie Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB, 

     b) Satzungsbeschluss. 
Dagmar Lukert vom Bauamt führt in den Sachverhalt ein. 
Den Räten wurde eine Tischvorlage mit einer in Teilen ge-
änderten Abwägungstabelle, geänderten Festsetzungen 
und geänderter Begründung nachgereicht. 
Der Gemeinderat habe in seiner öffentlichen Sitzung am 
16.09.2019 den Entwurf des Bebauungsplanes und der ört-
lichen Bauvorschriften „Zimmern Süd-West“ gebilligt und 
die öffentliche Auslegung beschlossen. 
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Der Öffentlichkeit und den berührten Behörden und son-
stigen Trägern öffentlicher Belange wurde gemäß § 3 Abs. 
2 bzw. § 4 Abs. 2 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben. Die Beteiligung der Öffentlichkeit fand in der 
Zeit vom 07.10.2019 bis 08.11.2019 statt. Die berührten Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TöB) 
wurden mit Schreiben vom 30.09.2019 gehört. 
Die eingegangenen Stellungnahmen seien mit den Abwä-
gungsvorschlägen in der Abwägungstabelle aufgeführt. 
Der Bebauungsplanentwurf wurde entsprechend den Ab-
wägungsvorschlägen redaktionell geändert. Der Vorsitzen-
de betont die Wichtigkeit des Vorhabens und begrüßt den 
Satzungsbeschluss. 

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt die Abwägung wie in der bei-
liegenden Abwägungstabelle, ergänzt durch die Tischvor-
lage, dargestellt. 
Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan mit Ört-
lichen Bauvorschriften „Zimmern Süd-West“ in der Fas-
sung vom 12.05.2020 nach § 10 BauGB in Verbindung mit § 
74 LBO und § 4 GemO als Satzung. 

Beschluss: einstimmig. 
  
TOP 6  6. Änderung des Flächennutzungsplanes im Be-

reich des Bebauungsplanes „Zimmern Süd- 
West“, Ortsteil Urloffen; 

   hier:  a)  Beratung und Beschlussfassung über 
die Stellungnahmen der Behörden 
und  sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange im Zuge der Beteiligung gemäß § 
4 Abs. 2 BauGB sowie Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB, 

     b)  Beschluss über die Flächennutzungs-
planänderung 

Dagmar Lukert vom Bauamt erklärt, dass für diesen Punkt 
eine geänderte Abwägungstabelle als Tischvorlage verteilt 
wurde. 
Der Gemeinderat habe in seiner öffentlichen Sitzung am 
16.09.2019 den Entwurf der Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes „Zimmern 
Süd-West“, Ortsteil Urloffen, gebilligt und die öffentliche 
Auslegung beschlossen. 
Der Öffentlichkeit und den berührten Behörden und son-
stigen Trägern öffentlicher Belange wurde gemäß § 3 Abs. 
2 bzw. § 4 Abs. 2 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme 
gegeben. Die Beteiligung der Öffentlichkeit fand in der 
Zeit vom 07.10.2019 bis 08.11.2019 durch Auslegung der 
Planunterlagen statt. Die berührten Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange (TöB) wurden mit 
Schreiben vom 30.09.2019 gehört. 
Die eingegangenen Stellungnahmen seien mit den Abwä-
gungsvorschlägen in der Abwägungstabelle aufgeführt. 
Die Unterlagen der FNP-Änderung wurden entsprechend 
den Abwägungsvorschlägen redaktionell geändert. 

Finanzierung: 
Die Kosten werden vom Antragsteller übernommen. 
 
Beschlussvorschlag: 
a)  Der Gemeinderat beschließt die Abwägung wie in der 

beiliegenden Abwägungstabelle dargestellt. 
b)  Der Gemeinderat beschließt die Änderung des Flächen-

nutzungsplanes im Bereich des Bebauungsplanes „Zim-
mern Süd-West“, Ortsteil Urloffen. 

Beschluss: einstimmig. 
 
TOP 7 Annahme von Spenden. 
Der Vorsitzende erläutert, dass gemäß § 78 Abs. 4 der Ge-
meindeordnung (GemO) der Gemeinderat über die Annah-

me von Spenden, die bei der Gemeinde eingehen, zu ent-
scheiden habe. 
Bei der Gemeinde Appenweier seien im Zeitraum von No-
vember 2019 bis April 2020 die in der vorliegenden Liste 
aufgeführten Spenden eingegangen. Er schlägt für, über 
alle Spenden gleichzeitig abzustimmen. Der Vorschlag 
wird vom Gremium akzeptiert. 

Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der in der bei-
gefügten Liste aufgeführten Spenden Nrn. 1 – 18. 

Beschluss: einstimmig. 
 
 

Geburtstagsjubilare

Es feiert am:  
  
23.05.2020 Rudolf Lipps, Winkelstraße 68, Urloffen 
    seinen 70. Geburtstag 
  
24.05.2020 Petra Weber, Bachstraße 7, Appenweier 
    ihren 70. Geburtstag 
  
27.05.2020 Gisela Hätti, Straßburger Straße 10, Urloffen 
    ihren 70. Geburtstag 
  
Die Gemeindeverwaltung gratuliert sehr herzlich und 
wünscht zum Geburtstag alles Gute. 
  
 

Fundsachen

Fundbüro 
vom Verlierer kann abgeholt werden: 
• eine Steckleuchte für ein Fahrrad auf dem Feldweg in 

der Riedhalde
 
Beim Hochhaus in der Zimmererstraße sind seit längerer 
Zeit folgende Fahrräder aufgefunden worden:
• ein Herrenfahrrad
• ein Mountainbike
• ein Jugendfahrrad
• ein Kinderfahrrad
 
Die Fahrräder können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Appenweier abgeholt werden. 
  

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Aus Kindergarten
und Schule

ABC

25 jähriges Dienstjubiläum in der kath. Kita St. Michael 
Am Dienstag den 05.05.2020 hat Frau Gerlinde Lorenz 25 
Jahre in der Kita gearbeitet. 
  
Als Gerlinde Lorenz am Dienstagmorgen zum Arbeiten in 
die Kita kommt, wird sie schon am Gartentor, von einem 
mit Luftballons geschmücktem Schild, empfangen. Die 
Leitung Frau Wolfmüller übergibt ihr einen Blumenstrauß 
mit den allerbesten Wünschen und einem großen Danke-
schön für so viele Jahre Treue. 
 

 
Im Hof wurde in großer Abstandsrunde gesunden und eine 
Rede gehalten. Diese beschrieb die tüchtige und engagierte 
Arbeit von Frau Lorenz der letzten 25 Jahre, sowie die Er-
eignisse im Jahr 1995. U. an war Helmut Kohl Bundes-
kanzler und Tom Hanks erhielt den Oskar als bester 
Hauptdarsteller im Film Forest Gump. Eingespielt wurde 
das Lied „Cotton Eye Joe“ von Rednex, welches zehn Wo-
chen lang Platz eines der Charts war. 

Frau Lorenz wurde vom Team, Träger und Elternbeirat be-
schenkt und beglückwünscht. 

Das Kartoffelprojekt Team hat an diesem Tag Spargel mit 
Kartoffeln gezaubert und eine Erdbeertorte zum Nach-
tisch serviert. 

Der Bauhof, vertreten durch zwei Mitarbeiter, hat an die-
sem Tag den Sand im Hof ausgetauscht und konnte auch 
ein Stück Torte genießen. 
  

Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Ernährungszentrum gibt Anregungen für 
gesunde Mahlzeiten am Familientisch 

Für Familien sind die Folgen der Corona-Pandemie im All-
tag besonders spürbar, denn für sie gilt es über die erfor-
derlichen Maßnahmen hinaus, Arbeit, Homeschooling und 
Kinderbetreuung unter einen Hut zu bringen. Wichtig da-
bei sind auch geregelte und gesunde Mahlzeiten. Sie geben 
den Kleinsten nicht nur Halt und Struktur, sondern sind 
auch essentiell für die Gesundheit. 
„Gerade auch in diesen Zeiten sollte das Essen abwechs-
lungsreich und ausgewogen sein. Das hält fit und stärkt 
das Immunsystem“, erklärt Ulrike Velte Hoffmann vom Er-
nährungszentrum Ortenau. Das gemeinsame Essen bedeu-
te aber weitaus mehr als nur den Hunger zu stillen, es biete 
Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu kommen, zu er-
fahren wie es den anderen geht und verbessere das Famili-
enklima. „Zudem unterstützt der regelmäßige Familien-
tisch Kinder in der Entwicklung eines gesunden und 
stabilen Essverhaltens und beim Lernen von Tischmanie-
ren“, so die Ernährungsexpertin. Das gemeinschaftliche 
Zubereiten von Speisen schule darüber hinaus die Moto-
rik. 
Angesagt sind vor allem einfache Gerichte, die der ganzen 
Familie schmecken und bei denen alle mithelfen können. 
Wer sich dabei immer wieder die folgenden Verhalten-
stipps ins Gedächtnis ruft, kann sich auf entspannte Fami-
lienmahlzeiten freuen:
• Legen Sie feste Essenszeiten fest, an die sich alle halten.
• Planen Sie die Mahlzeiten gemeinsam. Erstellen Sie ei-

nen Wochenspeiseplan, das erleichtert das Einkaufen.
• Kochen Sie gemeinsam: Gemüse vorbereiten oder den 

Tisch decken, können auch schon die Kleinen.
• Achten Sie auf eine angenehme Atmosphäre bei Tisch. 

Vermeiden Sie schwierige Diskussionen, die zu Streit 
führen könnten. Jeder darf zu Wort kommen.

• Während des Essens sind Smartphones und Fernsehen 
tabu.

• Fürs Abräumen gilt: gemeinsam geht es viel schneller.
 
Übrigens: Rezepte für die ganze Familie, für Gerichte aus 
regionalen Produkten und eine kreative Resteküche gibt es 
auf der Internetseite des Ernährungszentrums Ortenau 
unter www.ez-ortenau.de sowie in Videoclips auf der Face-
bookseite des Ortenaukreises und auf Youtube. 

Absage Versuchsfeldtag Getreide am 
09.06.2020  

Aufgrund der Corona-Pandemie sagt das Landratsamt Or-
tenaukreis, Amt für Landwirtschaft, den traditionellen 
Versuchsfeldtag (Termin ursprünglich 09.06.2020 auf dem 
Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Orschweier) ab. 

Interessierte können jedoch ab der KW 24 vor Ort unter 
Beachtung der Abstands- und Hygieneregeln einen Rund-
gang in Eigenregie über das Versuchsfeld machen. Der ge-
druckte Versuchsfeldführer wird Ihnen direkt am Ver-
suchsfeld in einer Infobox zur Verfügung stehen. Die 
Sortenversuche sind wie in den Vorjahren ausgeschildert. 
Selbstverständlich stehen Ihnen unsere Berater des Land-
wirtschaftsamtes auch weiterhin bei Fragen jederzeit tele-
fonisch oder per Email zur Verfügung. 
  
  



8

 

Nachrichten
für alle Ortsteile

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. 
Pfingstferienprogramm 2020 
Das Kinderferienprogramm der Lebenshilfe bietet in den 
Pfingstferien verschiedene Aktivitäten für Kinder und Ju-
gendliche an, z.B. Ausflüge in den Karlsruher Zoo Karlsru-
he oder auf den Mundenhof in Freiburg. 
Auch die Kreativwerkstatt ist umgebaut, so dass dort ver-
schiedene Aktionen stattfinden können. 
FürErwachsene, die auf Grund der Corona-Beschränkun-
gen nicht zur Arbeit gehen können, bietet die Lebenshilfe 
auch Begleitung bei Ausflügen, Spaziergängen oder zum 
Einkaufen an. 
Selbstverständlich haben wir für alle Angebote hohe Hy-
gienestandards aufgestellt und unsere Mitarbeiter und 
Ehrenamtlichen sind für ihren Einsatz geschult. So kön-
nen wir ALLE gemeinsam viel Spaß haben. 
  
Kontakt 
Offene Hilfen der Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V. 
Rosina Heuberger 
T 0781 12 960-127 
rosina.heuberger@lebenshilfe-offenburg.de 
www.lebenshilfe-offenburg.de 
  
 

Sprechtagsplan IIl. Quartal 2020 
Sozialrechtsreferent: Harry K r e I I m a n n
Offenburg VdK SRgGmbH Gesundheits- & Servicezentrum
Kronenplatz 1 77652
Tel.: 078l-923668-0
Ort Offenburg

Juli Dienstag
07.07.2020
14.07.2020
21.07.2020
28.07.2020

Juli Donnerstag
09.07.2020
16.07.2020
23.07.2020
30.07.2020

August Dienstag
04.08.2020 entfällt
11.08.2020 (Vertretung)
18.08.2020 (Vertretung)
25.08.2020

August Donnerstag
27.08.2020

September Dienstag
01.09.2020
08.09.2020
15.09.2020 entfällt
22.09.2020
29.09.2020

September Donnerstag
10.09.2020
24.09.2020
Bemerkungen
Jeden Dienstag nach Terminvereinbarung
zusätzl. Donnerstag Termine nach Vereinbarung 

Ab dieser Woche haben das Café Alte 
Landschreiberei in Kork und  

das MühlenCafé in Willstätt wieder geöffnet. 
Bitte beachten Sie die Hygiene- und 

Abstandsregelungen vor Ort. 
Präsenz- und Fernunterricht im Oberlin-Schulverbund 
„Seit 4. Mai nehmen die ersten Hauptstufen- und Berufs-
schulstufenschüler des SBBZ, ab nächster Woche auch die 
Grundstufenschüler wieder am Präsenzunterricht teil. Die 
Notbetreuung wurde ebenfalls ausgebaut.“, informiert die 
Schulleiterin des Oberlin-Schulverbundes, Bettina Maria 
Herr. „Auch die Klinikklassen haben den Unterricht wieder 
aufgenommen, nicht wie bisher in den Unterrichtsräumen, 
sondern auf den Stationen des Epilepsiezentrums.“ Der bis-
her angebotene Fernunterricht kommt bei den Schülerinnen 
und Schülern gut an. Täglich von 9.00 bis 13.00 Uhr findet 
digitaler Unterricht in den Kernfächern statt. „Um den 
Schülerinnen und Schülern auch beim Homeschooling eine 
Struktur zu geben, haben wir einen festen Stundenplan ent-
wickelt.“, erklärt Herr. Schülerinnen und Schüler mit Beein-
trächtigungen werden ihren Bedarfen entsprechend von ih-
ren Lehrkräften jedoch auch in anderer Form betreut und 
begleitet. Auch in den Ferien haben die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit auf freiwilliger Basis Lernangebote 
der Lehrkräfte in Anspruch zu nehmen. Für den Präsenzun-
terricht vor Ort wurde eigens ein Schutzkonzept ausgear-
beitet. An erster Stelle stehen die Vermittlung der Hygiene- 
und Verhaltensregeln sowie die zeitliche und räumliche 
Entzerrung der Bildungsangebote. Obwohl es umfassende 
Einschränkungen im Schulalltag geben wird, freuen sich 
die meisten wieder auf Schule vor Ort. „Ich kam mit dem 
Fernunterricht sehr gut zurecht und habe auch die Videoü-
bertragung der Lehrer geschätzt. Trotzdem freue ich mich 
jetzt wieder auf den Präsenzunterricht. Der direkte Kontakt 
zu den Lehrern, um schnell Nachfragen stellen zu können, 
hat mir gefehlt.“, erzählt ein Schüler. 
  
Schrittweise Öffnung der Hanauerland Werkstätten 
Auch für die ersten Bewohnerinnen und Bewohner bedeu-
ten die Lockerungen einen kleinen Schritt in Richtung All-
tag. Die Werkstätten nehmen nach und nach wieder Be-
schäftigte auf. Auch hier gelten besondere Schutzauflagen, 
weshalb auch noch nicht alle Beschäftigten gleichzeitig 
wiederkommen können. 
  
Ambulante Behandlungen wieder möglich 
Für das Epilepsiezentrum stellte die Coronapandemie eine 
massive Zäsur in der ambulanten Versorgung der Epilep-
siepatienten dar. Persönliche Arzt-Patientenkontakte 
mussten über längere Zeit auf Notfallbehandlungen be-
schränkt werden. Erst seit kurzem ist wieder eine Behand-
lung einer größeren Zahl von Patienten im Rahmen per-
sönlicher Ambulanzkontakte möglich – selbstverständlich 
unter Einhaltung der entsprechenden Vorschriften. Eine 
besondere Rolle in diesen Zeiten spielte vor allem die Sé-
guin-Klinik des Epilepsiezentrums. Dort wurde eine der 
beiden Stationen als Isolierstation für Patienten mit einer 
Covid-19 Infektion und mehrfachen Behinderungen einge-
richtet. Als Patienten stellen Menschen mit schwerer gei-
stiger Behinderung schon zu „normalen“ Zeiten eine große 
Herausforderung dar, da sie sich oftmals nicht zu ihren Be-
schwerden äußern können und häufig zusätzliche Erkran-
kungen wie Epilepsien und Spastiken haben. Für ihre Be-
handlung braucht man besondere Fähigkeiten und 
Kenntnisse, die in anderen Kliniken nicht vorausgesetzt 
werden können – schon gar nicht in Covid-19 Zeiten. Da-
her wurde das Angebot von Anfang an nicht nur auf Be-
wohner der Diakonie Kork beschränkt, sondern für Men-
schen mit geistiger oder mehrfacher Behinderung in der 
gesamten Region der Ortenau geöffnet. Momentan werden 
dort noch zwei Patienten behandelt. 
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FortbildungABC

Schulische Ausbildung als Maler, Kfz-
Lackierer oder Werbetechniker 

In der 1-Jahrige Berufsfachschule Farbean der Badischen 
Malerfachschule Lahr erlernen bis zu 30 Schüler in schu-
lischer Vollzeitausbildung die Fertigkeiten und Kompe-
tenzen des ersten Ausbildungsjahres im Malerhandwerk, 
Fahrzeuglackiererhandwerk, Schilder- und Lichtreklame-
herstellerhandwerk. 
Die Schüler haben die Gelegenheit die 3 verschiedenen 
Berufe intensiv kennenzulernen, und sich am Ende des 
Schuljahres abschließend für ihren Favoriten zu entschei-
den. 
Durch gezielte Betreuung und umfangreiche Praktika 
werden in der Regel 75% der Schüler eines Jahrganges 
nach erfolgreichem Abschluss in ein betriebliches Ausbil-
dungsverhältnis im Handwerk vermittelt. 
Schüler ohne Hauptschulabschluss können nach erfolg-
reicher Ausbildung unter bestimmten Bedingungen den 
Hauptschulabschluss erwerben. 
Zur Zeit können noch Schüler für das Schuljahr 2020/21 
aufgenommen werden. 
  
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bamala.de oder 
vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin in 
der Schule, Anmeldungen direkt an das Sekretariat der 
Badischen Malerfachschule Lahr, 
Ludwig-Frank-Str. 16 
77933 Lahr 
Tel: 07821/99029-0 
 

Bereitschaftsdienste, Arzt,
Zahnarzt, Apotheken

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst, Notarzt (europaweit) 112 
Rufnummern für den organisierten ärztlichen Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprech-
stundefreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und 
Ärzte ihren Patientinnen und Patienten für die Notfallver-
sorgung wie gewohnt zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Notdienst die 
Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos). 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein Dienst habender Arzt 
vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. Die bisherige Rufnummer 19 
292 gilt ab 1. Februar 2007 nicht mehr, da die weitere Nutzung 
von der Bundesnetzagentur in Bonn untersagt wurde.
Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom 
Rettungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der 
Rufnummer 112 zu erreichen ist. 

Zahnärztliche Notrufnummer:  0180 3 222 555-11

Tierarzt
Der tierärztliche Notdienst ist beim Haustierarzt zu 
erfragen.

Fleisch- und Trichinenschau
Dr. med. vet. Albert Granacher  Tel. 07805/911184

Apotheken
Samstag, 23.05.2020, 8.30 Uhr bis Sonntag, 24.05.2020, 8.30 Uhr 
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum, Moltkestr. 50, 
77654 Offenburg

Sonntag, 24.05.2020, 8.30 Uhr bis Montag, 25.05.2020, 8.30 Uhr
Ortenau-Apotheke Appenweier, Ortenauer Str. 33, 
77767 Appenweier

Seniorendienste St. Martin GmbH -  
wertvolle Altenhilfe vor Ort

Meerrettichdorfstraße 11, 77767 Appenweier  Urloffen
Tel. 07805/9152-0, Fax 07805/9152 159
E-Mail: info@stmartin urloffen.de
Ansprechpartner:
Geschäftsführer: Thomas Ritter
Pflegedienstleitung:  07805/9152-164

•  Stationäre Pflege und Kurzzeitpflege im Altenpflege-
heim St. Martin

•  Tagespflege St. Martin im Pfarrhaus in Urloffen; Kapel-
lengasse 1, 77767 Appenweier  Urloffen  Tel: 07805/4978061

•  Betreuungsgruppe „Treffpunkt Lebensfreude“ für 
Menschen mit Demenz  immer donnerstags von 13.00 - 
16.00 Uhr

•  Mittagstisch „Senioren auf Rädern“ täglich im Alten-
pflegeheim St. Martin

•  Sonntagscafe im Altenpflegeheim St. Martin von 14.30 - 
17.30 Uhr

•  Beratungsstelle „Sozial vernetzt“- kostenlose, unver-
bindliche Beratung zu allen Fragen der Al-tenhilfe: zent-
rale Service-Rufnummer 01802-122748

•  Ambulant betreute Wohngemeinschaft „LebensWert“  
im Pfarrhaus Urloffen – Informationen unter  
07805/9152-0

SENIORENWOHNGEMEINSCHAFT ST. ELISABETH
Selbstbestimmt und in Gemeinschaft leben 

Probewohnen möglich! 
Bachstraße 6 
77767 Appenweier 
Vermietungsanfrage 
Frau Dengler, Tel.: 0781-92832010 

Ambulante Pflege Trautmann¬:
24-Std.-Bereitschaft
Alexandra Trautmann
Straßburger Str. 7, 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon: 07805/912762, Telefax: 07805/914673
Email: info@pflege2005.de

Team AMBU PLUS GbR
24-Std.-Pflegenotruf
Christoph Kolckhorst
Silvia Gerhard
Alemannenstraße 53, 77767 Appenweier
Telefon: 07805/8759271 oder 0157-30430982
www.ambu-plus.de

Häuslicher Pflegedienst ASB Appenweier
24-Std.-Bereitschaft
Nesselriederstrasse 14, 77767 Appenweier
Tel: 07805-919711, Fax:07805-919713
E-mail: info@asb-appenweier.de

Dorfhelferin
Einsatzleitung: Frau Stoll Tel. 07805/59108
Dorfhelferin: Frau Streck  Tel. 07841/5779
Dorfhelferin: Frau Schmitt Tel. 07805/4979956

Sozialstation St. Ursula
(Einzugsgebiet Appenweier/ 

Nesselried/Urloffen/Zimmern)



10

Ambulante Kranken- und Altenpflege, 
24-Std.-Rufbereitschaft,
Tagespflege mit Hol- und Bringdienst, 
Betreuung im häuslichen Bereich, Hauswirtschaft
Prädikaturstr. 3, 77652 Offenburg, 
Telefon: 0781/9283-4500, Fax: 0781/9283-4560, 
E-Mail info@vinzog.de

Bauhof      Tel. 0170 90 00 884  
        (nach Dienstschluss)

Wasserversorgung   Tel. 0179 23 37 203  
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0179 23 37 204
        (nach Dienstschluss)
oder      Tel. 0176 10 41 77 58 
        (nach Dienstschluss)

Kläranlage    Tel. 0171 30 68 590 
        (nach Dienstschluss)

Süwag Störungsdienst  Tel. 07841 693 444

Polizeiposten Appenweier
Ortenauer Straße 40, 77767 Appenweier
Tel. 07805/9157-0; Fax 07805/9157-19
E-Mail: appenweier.pw@polizei.bwl.de
Bis auf weiteres sind die Dienstzeigen Montag bis Freitag 
von 07:45 Uhr – 18:00 Uhr. 
In den übrigen Zeiten wenden Sie sich bitte
an das Polizeirevier Kehl, Tel. 07851/8930

NaH bei Ihnen
Nachbarschaftshilfe Urloffen Appenweier Nesselried e.V.
Kostengünstige Hilfe durch ehrenamtlich tätige Bürger/
innen.
Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt auf mit
Ingerose Sauer, Tel.: 07805/1230,
Franz Boschert, Tel.: 07805/910707
Homepage: www.nah-appenweier.de

Beratungsstelle der Vinzentiushaus Offenburg GmbH
Für Menschen mit Pflege- und Versorgungsbedarf
Beratungsraum in St. Elisabeth, Bachstr. 6, Appenweier
Dienstags 13.00-16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung 
Ansprechpartnerin: Petra Zimmer
Telefon: 0781/9283-4441, E-Mail: p.zimmer@vinzog.de 

 

Appenweier

Vereinsmitteilungen

Sportverein Appenweier 1925 e.V. 
ALTPAPIERSAMMLUNG 2020 
Da die behördlichen Einschränkungen die Altpapier-
sammlung wieder erlauben, wird der Sportverein die 
Sammlung im Kernort Appenweier am Samstag06. Juni 
2020 durchführen. Der Sportverein freut sich, wenn Sie 
Ihre Altpapiervorräte wieder zahlreich und gebündelt an 
diesem Tag an die Straße zur Abholung legen. 

IN EIGENER SACHE – VERBANDSTAG 2020 ZUR ENT-
SCHEIDUNG SPIELBETRIEB 
Bei einem außerordentlichen Verbandstag im Juni 2020 
werden die Mitglieder des Südbadische Fußballverbandes 
(SBFV) über Abbruch oder Fortsetzung der Saison ent-
scheiden. Der Verband hat sich für einen Abbruch der lau-
fenden Saison mit Quotientenregelung, einem Aufsteiger 
(Meister) und keinen Absteigern ausgesprochen, zur Wahl 
steht jedoch auch eine Fortführung der Saison 2019/2020 
frühestens ab 01.09.2020. 
  
IN EIGENER SACHE – ABSAGE FUSSBALLCAMP 
Da die Ausführung von Kontaktsport, abseits der oberen 
Bundesligen, weiterhin nicht absehbar ist, müssen wir 
schweren Herzens auch das geplante Fußballcamp vom 10. 
– 12.07.20 offiziell absagen. Der SVA hofft, dass sich die 
Infektionszahlen weiterhin positiv entwickeln und ein 
Trainingsbetrieb für unsere Jugendlichen wieder möglich 
gemacht werden kann. 
  
#MIT TEAMGEIST ZUM SIEG! 
www.svappenweier.de , auf Facebook oder Instagram 

 
Schützenverein Appenweier e.V. /  

GBC Renchen 
Bogenplatz geöffnet 
Es ist soweit, der Bogenplatz ist für das Bogenschießen 
wieder freigegeben. Hierbei sind folgende Punkte zu be-
achten. 

Um Wartezeiten zu minimieren und Gruppenbildung zu 
vermeiden gibt es zeitversetzte Trainingszeiten. 
Dienstag/Mittwoch und Freitag von 17.30 – 19:00 und von 
19:15 bis Sonnenuntergang. 

Es sind Nachfolgende Punkte des Hygienekonzepts zu be-
achten:
• Beim Betreten und Verlassen der Standanlage, sowie 

beim Belegen der Stände sind Schutzmasken zu tragen. 
Diese können zum Training abgenommen werden, wenn 
der Mindestabstand zu den Nachbarschützen gewährlei-
stet ist. Beim Verlassen des Standes muss die Schutzmas-
ke wieder aufgelegt werden.

• Zur Desinfektion der Hände steht im Eingangsbereich 
Desinfektionsmittel bereit

• Um die Nachvollziehbarkeit zu gewährleisten müssen 
sich die Teilnehmer einer Trainingssitzung in die Liste 
eintragen. Dies gilt auch für das freie Training

• Das Vorbereiten der Bögen ist im Wartebereich der 
Schützen vorzunehmen unter Beachtung des Mindestab-
standes zu anderen Sportlern. Hierzu wurden 3 zusätz-
liche Tische aufgebaut.

• Maximal zwei Schützen können nacheinander auf eine 
Scheibe Schießen. Ein zeitgleiches Schießen auf eine 
Scheibe durch zwei Personen ist nicht erlaubt.

• Aus hygienischen Gründen stellen wir keine Schutzaus-
rüstung

• Es sind nur die Entfernungen zu trainieren, die der 
Schütze beherrscht. Verschossene Pfeile dürfen erst nach 
Trainingsende gesucht werden.

• Ein Aufenthalt vor bzw. nach dem Training ist auf der 
Bogenanlage nicht erlaubt. Die Rechtsverordnung des 
Landes Baden-Württemberg ist zu beachten. 

 
Auch wenn diese Auflagen eine Einschränkung bedeuten, 
so sind wir froh, dass der Bogensport wieder ausgeübt 
werden kann. In diesem Sinne “Alle in’s Gold“ 
Die Vorstände 
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Nesselried

Aus dem Rathaus

Ablagerung von Grünabfällen 
Es wurde festgestellt, dass im Bereich des Biotops in der 
Tiefgasse immer wieder Pflanzen- und Hausabfälle verbo-
tenerweise abgelagert werden. Dies ist nicht zulässig. Es 
wird darauf hingewiesen, dass bei Nichtbeachtung Ord-
nungswidrigkeiten bzw. Straftaten vorliegen können. 
  
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Pflanzenabfälle auf der 
Deponie in Meisenbühl oder in Urloffen bei der Fa. OCO zu 
entsorgen. 

Ortsvorsteher Klaus Sauer 

 

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Nesselried 

Am Mittwoch, 27.05.2020,  findet um 20:00 Uhr  in der 
Rebstockhalle Nesselried eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates mit folgender Tagesordnung statt: 
  
TOP 1) Fragestunde für Bürger und Einwohner 
  
TOP 2)   Einrichtung einer barrierefreien Haltestelle in 

der Nußbacher Straße 
   hier: Vorstellung der Planung 
  
TOP 3)   Überarbeitung Verpachtungsrichtlinien der 

Ortschaft Nesselried gemäß Antrag aus dem 
Ortschaftsrat 

  
TOP 4)  Verkehrsmaßnahmen (Parkflächenkonzept) 
  
TOP 5)  Standort für Verkaufsautomat Raiffeisenmarkt 
   hier: Vorbesprechung möglicher Standorte 
  
TOP 6) Jagdpacht, Abschluss neuer Pachtverträge  
  
TOP 7)  Pflanzen eines Jubiläumsbaumes 
   hier: Vorschläge aus der Bevölkerung 
  
TOP 8)  Sonstiges 
  
Zu dieser Sitzung lade ich alle Bürger und Einwohner 
unseres Ortsteils recht herzlich ein. Bitte beachten Sie, 
dass der Ortschaftsrat auf Grund der derzeit geltenden 
Abstandsregelungen in der Rebstockhalle tagt. 
  
Klaus Sauer 
-Ortsvorsteher- 

900 Jahre Nesselried - Souveniers 

Auch wenn die meisten Veranstaltungen zu unserem Orts-
jubiläum aktuell nicht stattfinden können und auf einen 
späteren Zeitpunkt verschoben werden mussten, sind ab 
sofort eine Vielzahl von 900 Jahre Souvenirs auf der Orts-
verwaltung in Nesselried oder bei Getränke-Lott erhält-
lich.

-  Poloshirts in allen Herren- und Damengrößen für 20 
Euro

-  Jubiläumsweingläser für 3 Euro und - trinkgläser für 2 
Euro

- Jubiläumslikör und -schnaps für je 7,50 Euro

-  Jubiläumskochschürzen (12 Euro) und - taschen (1,50 
Euro) 

- Geschirrtücher 4 Euro

Ebenso sind noch Nesselried-brennt-Schnapsgläser für 3 
Euro auf Lager.

Bei Getränke-Lott erhalten Sie:

Jubiläumsbier und Jubiläumswein (Weißer Burgunder und 
Rosé) sowie Jubiläumssekt.

Die Jubiläumsartikel eignen sich sehr gut als Geburtstags-
geschenke oder zu allen anderen Anlässen.

Auch das Buch „900 Jahre Nesselried“ wird voraussicht-
lich ab Anfang Juni verfügbar sein. Wenn es eingetroffen 
ist, werden wir das Buch noch in einer kleinen Präsentati-
onsveranstaltung vorstellen.

Vereinsmitteilungen

Seniorenwerk Nesselried  
Liebe Senioren, 
wir hoffen, Ihr habt die Corona-Krise bisher einigermaßen 
heil überstanden und haltet Euch an die Vorgaben, damit 
wir uns hoffentlich spätestens im Herbst wieder treffen 
können. 
Über die  geplante Teilnahme des Besuchs in Ötigheim zu 
„Wilhelm Tell“ ist zu berichten, dass ja, wie Ihr Euch be-
stimmt gedacht habt, die Veranstaltungen dieses Jahr alle 
ausfallen. 
Aber - aufgeschoben ist nicht aufgehoben, und so haben 
wir im nächsten Jahr die Gelegenheit das Schauspiel zu 
sehen. 
Die Kartenreservierung wurde übernommen ins nächste 
Jahr, die Veranstaltung für uns findet am Samstag, den 
26.Juni 2021 statt.
Wir hoffen, dass bis dahin alles wieder einigermaßen nor-
mal laufen wird und wir alle gesund bleiben. 
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Allen Senioren, die in den letzten Wochen einen besonde-
ren Geburtstag feiern durften, möchten wir im Namen des 
Seniorenwerkes Nesselried die allerbesten Wünsche, vor 
allem Gesundheit und Wohlergehen an dieser Stelle zu-
kommen lassen. 
  
Bleibt gesund - das wünscht das Leitungsteam des Seni-
orenwerks 
  
 
Maiandacht in Nesselried am Pfingstsonntag 

Auch wenn dieses Jahr alles anders ist und vieles gestri-
chen werden muss, wollen wir doch in Nesselried unsere 
Mutter Gottes nicht vergessen.
Deshalb werden wir am 31.05. Pfingstsonntag um 18:00 
Uhr ihrer gedenken. Wir werden die Andacht auch zum 
Anlass nehmen, die Marienstatue am neu gestalteten 
Kirchplatz zu segnen, da wir ja nicht wie geplant eine Ein-
weihung durchführen können. Ob wir drinnen oder drau-
ßen beten, ist noch nicht geklärt, das hängt noch von ver-
schiedenen Faktoren ab, ebenso ob wir eine Anmeldung 
übers Pfarrbüro brauchen. Wir werden das in der nächsten 
Ausgabe bekannt geben.
 
Herzliche Einladung ergeht zu dieser etwas außergewöhn-
lichen Andacht für Maria zur immerwährenden Hilfe, die 
wir in diesen Zeiten dringend brauchen. 
  
Gemeindeteam Nesselried 
 

Urloffen

Aus dem Rathaus

Ergebnis der öffentlichen 
Ortschaftsratssitzung vom  13.05.2020 

1.)   Barrierefreier Zugang Ortsverwaltung Urloffen - Ab-
bruch und Anbau Lagerräume - Erweiterung Hof 

  hier: Vorstellung der Planungsvarianten 
  - Beratung 
  - Beschlussfassung 
OV Otteni-Hertwig verweist auf die Sitzungsvorlage. Dem 
Ortschaftsrat sind die Ansichten Süd und West des Rat-
haus Urloffen sowie der zeichnerische Teil mit den unter-
schiedlichen Planvarianten zugegangen. Des Weiteren ist 
dem Ortschaftsrat eine Kostenannahme, bemessen an den 
Entwurfsplänen, zugegangen. 
Zur Schaffung eines barrierefreien Zuganges zur Ortsver-
waltung Urloffen wurden vom Architekturbüro Brudy drei 
Varianten untersucht und diese in der Februarsitzung vor-
gestellt. In der Märzsitzung hat sich der Ortschaftsrat bei 
einem Vor-Ort-Termin die räumlichen Gegebenheiten in 
der Ortsverwaltung angesehen. Der Rat hat festgestellt, 
dass der Schopf und die Außenlager in einem schlechten 
Zustand sind und einen städtebaulichen Missstand dar-
stellen. Die Räume im EG und OG sind teilweise renovie-
rungsbedürftig. Unter anderem hat der Ortschaftsrat hier-
bei das 2. OG/Dachgeschoss angesehen. Vor ca. 10 Jahren 
wurde der Dachstuhl neu hergerichtet. Dieser befindet sich 
in einem guten und passablen Zustand. OV Otteni-Hertwig 
schlägt vor, dass wir heute in die Planung einsteigen und 
einen Förderantrag beim Ministerium für die Entwicklung 
Ländlicher Raum stellen. Laut Aussage vom Ministerium 

Ende März, ist die komplette Maßnahme mit 40% förder-
fähig. 
OV Otteni-Hertwig übergibt das Wort an Bauamtsleiter 
Brudy, der dem Rat die Planungen veranschaulicht. 
Herr Brudy erläutert dem Rat die beiden favorisierten Vari-
anten, die der Rampe und des Aufzugs ins 1. OG. Er erklärt, 
dass die den Räten vorliegende Kostenschätzung nur eine 
grobe Daumenzahl beinhaltet, was die Kosten anbelangt. 
Herr Brudy weist die Ortschaftsräte darauf hin, dass bei der 
Aufzugsvariante zu bedenken ist, dass jährliche Kosten für 
die Wartung und Unterhaltung anfallen. Des Weiteren gibt 
er bekannt, dass der Maschinentrakt des Aufzugs wahr-
scheinlich nach 20 bis 30 Jahren erneuert werden muss. Er 
gibt das Wort zurück an OV Otteni-Hertwig. 
Der Ortschaftsrat nimmt die vorgestellten Planungen zur 
Kenntnis. 
  
OV Otteni-Hertwig teilt weiter mit, dass sich in unserer 
Gemeinde einige Beispiele finden, wie Barrierefreiheit be-
darfsgerecht umgesetzt wurde. Ein Beispiel hierfür ist das 
Pfarrheim, hier wurde bereits vor 10 Jahren ein moderner 
Aufzug, außen am Gebäude, eingebaut. Ziel soll es sein, in 
öffentlichen Gebäuden Maßnahmen zu ergreifen um Men-
schen mit Behinderung zu integrieren. Sie gibt zu beden-
ken, dass es Indikatoren für einen Demographischen Wan-
del gibt. OV Otteni-Hertwig geht auf die Vor- und Nachteile 
der beiden Varianten ein und sieht einen Mehrwert mit der 
Aufzugsvariante. Platztechnisch und gestalterisch gibt es 
mehr Raum im Innenhof, zumal hier unterjährig einige Fe-
stivitäten wie. z.B. das Meerrettichfest, stattfinden. Die 
Neugestaltung dient der Aufwertung und der Bausubtanz 
des Gebäudes. Im Obergeschoss würden zwei Räume reno-
viert werden. 
  
Nach einem intensiven Meinungsaustausch, ist sich die 
Mehrheit des Ortschafsrats darüber einig, dass man zur 
Aufzugsvariante tendiert. 
  
Beschlussvorschlag: Der Ortschaftsrat nimmt die Planung 
zur Kenntnis und stimmt dieser zu. Bezüglich des barrie-
refreien Zugangs wird die Variante mit Aufzug in das 
Obergeschoss festgelegt. Es wird ein Zuschussantrag über 
„Gemeinschaftseinrichtung ELR“ eingereicht. 
  
Beschluss: 8 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen 
  
2.) Offenlage der Niederschrift 3/2020 ö und 3/2020 nö 
Die Niederschrift lag zur Einsichtnahme und zur Unter-
schrift offen; Einwendungen wurden keine vorgebracht. 
  
3.) Bekanntgaben 
OV Otteni-Hertwig gibt folgendes bekannt: 
  
1.) Corona-Krise:  
OV Otteni-Hertwig geht kurz auf die aktuellen Entwick-
lungen in der Corona-Krise ein. Dem Ortschafsrat liegt als 
Tischvorlage der aktuelle Stufenplan für Baden-Württem-
berg vor. Dieser ist sehr übersichtlich gegliedert und kann 
sich allerdings auch wieder kurzfristig ändern, laut Aussa-
ge von OV Otteni-Hertwig. Die Gemeinde arbeite Hand in 
Hand und man treffe, auch bei Vereinen, gemeinsame Ent-
scheidungen. Man wäge stets ab, zwischen Gesundheits-
vorkehrungen und wirtschaftlichen Folgen. 

2.) Ortsverwaltung: 
Die Vorsitzende teilt mit, dass die Ortsverwaltung in den 
letzten Wochen für unsere Bürgerinnen und Bürger wich-
tiger Ansprechpartner in allen Belangen war. Sie lobte das 
vorbildliche Verhalten der Bevölkerung und freute sich 
über den Zusammenhalt der Menschen. Die Ortsverwal-
tung ist seit dem 04.05. für den täglichen Besucherverkehr 
wieder regulär geöffnet. Hierfür wurde die Ortsverwaltung 
mit den aktuellen Hygienestandarts ausgestattet. 
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3.) Vereine: 
OV Otteni-Hertwig informiert darüber, dass die örtlichen 
Vereine gleich bei der Umsetzung der Corona Verord-
nungen mitgezogen haben. Durch die Absagen sämtlicher 
Vereinsveranstaltungen, gab es teilweise finanzielle Ein-
bußen in den Vereinskassen. 
Zwischenzeitlich gibt es für Freiluft-Sportaktivitäten 
ohne Körperkontakt wieder Lockerungen. 
  
4.) Schule und Kinderbetreuung: 
- Schauenburg-Grundschule 
Die Vorsitzende teilte mit, dass in der Schule wieder ein 
wenig Leben eingekehrt ist. Seit Beginn letzter Woche sind 
14 Kinder in der erweiterten Notbetreuung. 
Ab Montag, den 18.05. kommen die 4. Klässler hinzu. Hier 
findet jedoch noch kein regulärer Unterricht statt, es wer-
den nur die Hauptfächer Mathe, Deutsch und Heimat- und 
Sachunterricht unterrichtet. 
    
- „Vogelnest“ Kinder der „U3 Betreuung“ 
Die Kinder aus Urloffen sind mit der „erweiterten Notbe-
treuung“ nach Appenweier in die Räumlichkeiten des Vo-
gelnest umgezogen, da auf Grund der hohen Kinderanzahl 
die Abstandsregelungen nicht mehr eingehalten werden 
können. 
  
- Schauenburg-Kindergarten: 
Auch hier soll ab Montag, mit einem „reduzierten Regelbe-
trieb“ (50% Belegung) hochgefahren werden, jedoch feh-
len derzeit noch die verlässlichen Informationen der Mini-
sterien. Der Kindergarten hat die kinderfreie Zeit genutzt. 
Die Umbaumaßnahmen zur Schaffung eines Schlafbe-
reichs sind nun beendet. Ebenso wurde der Garderobenbe-
reich für jedes Kind, neu gestaltet. 
  
- Kirchlicher KIGA „St. Martin“ 
Der Kindergarten hat die Zeit in der weniger Kinder vor 
Ort waren, ebenfalls genutzt und eine kleine Umbaumaß-
nahme getroffen. 
Es entstand ein neuer Sozialraum für Elterngespräche. 
Nach wie vor ist der Platz jedoch sehr beengt, die Kinder 
essen in zwei Schichten, der Turnraum wird als Schlaf-
raum umfunktioniert aus Platzgründen. Bis zum Ende des 
Kindergartenjahres sind 67 von 75 Plätzen belegt (ausge-
hend vom Regelbetrieb). 
  
5.) Spielplätze: 
Die Kinder-Spielplätze sind ab letzten Mittwoch (06.05.) 
wieder eingeschränkt geöffnet. 
Aufgestellte Plakate welche an den einzelnen Spielplätzen 
angebracht wurden, weisen auf bestimmte Auflagen hin. 
Die Sportanlagen für Volleyball, Skaterplatz und das Bas-
ketballfeld bleiben noch gesperrt. 
  
6.) Bestattungen/Sterbefälle: 
Von Januar bis Ende April 2020 gab es 23 Bestattungen in 
Urloffen. Vergangenes Jahr waren es in diesem Zeitraum 
17 Bestattungen. Im April dieses Jahres waren es 11 Be-
stattungen, zum Vorjahresvergleich mit 3 Bestattungen. OV 
Otteni-Hertwig teilte mit, dass die Bestattungsformen ten-
denziell in Richtung Urnenbestattung und gärtnergepfleg-
tem Grabfeld gehen. Immer mehr Angehörige wählen pfle-
gearme oder pflegefreie Grabangebote. Was für uns zur 
Konsequenz hat, dass wir unseren Friedhof neu überden-
ken müssen. Neueste Ergebnisse zeigen, dass auch Baum-
gräber oder Rasengräber teilweise gefragt sind. 

OV Otteni-Hertwig wird daher gemeinsam mit der Fried-
hofsverwaltung, dem Bauhofleiter sowie einem Friedhof-
gärtner in der zweiten Jahreshälfte einen Termin vereinba-
ren, um sich zu beraten und dies dann dem Ortschaftsrat 
vorstellen. 
  

7.) Max-Jordan-See: 
Die Vorsitzende informiert darüber, dass unter Einhaltung 
der Abstandsregeln ein Besuch am See möglich ist. Lager-
feuer und das Grillen am See sind untersagt. 
Die offizielle Feuerstelle der Gemeinde kann für ein Nut-
zungsentgelt von 10,00 Euro/Tag angemietet werden. Der 
Schlüssel kann zu den Sprechzeiten bei der OV abgeholt 
werden. 
  
8.) Fußballverein Urloffen - Winterrasen auf dem Sport-
platz in Zimmern: 
Letztes Jahr war man mit dem Wuchs des neuangelegten 
Winterrasens auf den Fußballplätzen der Gesamtgemeinde 
nicht optimal zufrieden. Man hat sich darauf geeinigt, dass 
man den Versuch startet, nach dem Mähen das Schnittgut 
aufzusammeln, was den Vorteil hat, dass der Rasen besser 
atmen kann. 
Die Maßnahme zeigt bereits erste Wirkungen, der Rasen 
wächst wieder wunderbar nach, gegebenenfalls wird teil-
weise Rasensamen nachgesät. 
  
9.) Zimmern: 
OV Otteni-Hertwig teilte mit, dass das Denkmal „ der Ne-
pomuk“ in Zimmern vor der Wallfahrtskirche restauriert 
wurde. Sie lädt die Bevölkerung ein, die gemeindeeigene 
Wallfahrtskirche zu besuchen. Frau Harter und Frau Ber-
ger haben den „Mai-Blumenaltar“ wunderschön dekoriert. 
  
Die Auftragsvergabe für die Corten-Stahl-Hinweistafel an 
der Wallfahrtskirche in Zimmern wurde an die Firma Tisch 
in Achern erteilt. Die Lieferung erfolgt in KW 21/22 KW. 
  
10.) Projektantrag LEADER: „Bewegungspark“: 
Das Ministerium für ländlichen Raum hat erfreulicherwei-
se dem Förderantrag für den „Bewegungspark an der 
Muhr“ mit Einrichtung einer Mehrgenartionenanlage, ent-
sprochen. Der Zuwendungsbescheid liegt vor. 
  
11.) Geschwindigkeitsüberwachung durch das Land-
ratsamt Ortenaukreis: 
OV Otteni-Hertwig teilte mit, dass am 28.04.2020 in der 
Zeit von 13:50 Uhr bis 19:40 Uhr eine Geschwindigkeitsü-
berwachung mit vorgeschriebener Geschwindigkeit 50 
km/h, in der „Hauptstraße“ in Urloffen stattgefunden hat. 
Von insgesamt 1.521 gemessenen Kraftfahrzeugen wurden 
25 wegen Geschwindigkeitsüberschreitung beanstandet. 
Die gemessene Höchstgeschwindigkeit betrug 66 km/h. 
  
12.) Kraftfahrt-Bundesamt hat eine neue Fassung des Tat-
bestandskatalogesvom 28.04.2020 aufgelegt: 
Die Änderungen der Straßenordnungswidrigkeiten/Buß-
gelder wurden bundeseinheitlich geregelt. Das Ordnungs-
amt der Gemeinde hat im letzten Mitteilungsblatt einen 
Auszug veröffentlicht, so wird das Parken ohne Parkschei-
be, z.B. mit 20 € anstatt wie bisher mit 10 € geahndet, das 
Parken auf Gehwegen wird mit 55 € anstatt wie bisher mit 
20 € geahndet. 
  
13.) Neueröffnung Decker, Lebensmittelmarkt in Zim-
mern: 
OV Otteni-Hertwig informiert die Räte darüber, dass die 
Nahversorgung gesichert ist. Der Markt in Zimmern ist ab 
Montag, den 18.05. 2020 nach einer Rundumerneuerung 
mit 700 qm, unter der Firmierung Edeka Decker, wieder 
geöffnet. 
  
4.) Fragestunde für Bürger und Einwohner 
Eine Bürgerin möchte wissen, ob den Corona-Stufenplan 
auch Bürger bekommen können. 
  
Die Bürgerin dankt dem Ortschafsrat für den Beschluss 
bzgl. des Aufzugs am Rathaus für die barrierefreie Zu-
gänglichkeit. 
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Eine Bürgerin möchte wissen, wie es bezüglich dem Bau 
des Umgehungssammlers in der Hanauer Straße aussieht. 
Bauamtsleiter Brudy erklärt, dass die Ausschreibung auf-
gehoben wurde. Eine Grundwasserabsenkung ist in diesem 
Bereich nicht möglich, es soll ein Flüssigboden eingebaut 
werden. Mit dem Baubeginn ist frühestens im Spätjahr 
2020 zu rechnen. 
 

Kirchliche
Mitteilungen

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de
Telefon: 07802/703819

Agape – Kirche 
Bahnhofstraße 59, Appenweier 
Mail: info@agape-kirche.de 
Telefon: 07802/703819 
  
Aufgrund der aktuellen Situation, können wir keinen Got-
tesdienst vor Ort anbieten. 
Aber ihr müsst nicht ganz darauf verzichten. 
Unter agape-kirche.de findet jeden Sonntag um 10:00 Uhr 
ein Livestream statt, so kannst du deinen Gottesdienst bei 
dir zu Hause erleben. 
  
Wir freuen uns auf DICH! 
Weitere Infos agape-kirche.de 
 

Pfarrnachrichten der Seelsorgeeinheit
Appenweier - Durbach

Pfarramt St. Michael 
Am Kirchplatz 13, 77767 Appenweier 
Tel.:07805-91840 Fax 07805-918429 
pfarramt.appenweier@appenweier-durbach.de 
www.appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Appenweier: 
Di + Do 10.30-12.00 Uhr; 
Fr 15-17.00 Uhr 
  
Pfarrer Thomas Dempfle  
Pfarrhaus Appenweier, Tel.: 07805-918411  
dempfle@appenweier-durbach.de 
  
PRef. Stephan Thüsing, Tel.: 07805-918425 
thuesing@appenweier-durbach.de 
  
GRef’in.  Corina Schadt,  Tel.:  07805-918422 
schadt@appenweier-durbach.de 
  
Pfarramt St. Heinrich 
Kirchplatz 7, 77770 Durbach 
Tel.: 0781-41366 Fax 0781-9480541 
pfarramt.durbach@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Durbach: 
Mo, Di, 9.30 – 12.00 Uhr 
Do 9.30 -12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Martin 
Kapellengasse 1, 77767 Appenweier – Urloffen 

Tel.: 07805- 910570 Fax 07805-910571 
Pfarramt.urloffen@appenweier-durbach.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Urloffen: 
Mo, Do, Fr 10.00 – 11.30 Uhr 
Di 16.00 – 18.00 Uhr 
  
Unsere Bankverbindung: 
Sparkasse Offenburg – Ortenau 
IBAN:  DE12 6645 0050 0000 0123 60 
BIC: SOLADES1OFG 
  
TelefonSeelsorge  
Wenn Sie sich etwas von der Seele reden wollen. 
Gebührenfrei Tel.: 0800/ 1110111 oder 0800/ 1110222 
 

ALLGEMEINE NACHRICHTEN 
FÜR DIE PFARRGEMEINDEN 

VERÖFFENTLICHUNG  
DES WAHLERGEBNISSES 
  
Bei der Wahl des Pfarrgemeinderates in der Kirchenge-
meinde Appenweier-Durbach am 5. April 2020 wurden ge-
wählt: 
  
Lfd. Nr. Name Stimmbezirk gültige Stimmen 
1  Werner, Wolfgang Durbach 431  
2  Schnurr, Kathrin Durbach 418  
3  Wörner, Franz Josef Durbach 414  
4  Laible, Jessica Urloffen 411  
5  Straßer-Müller, Iris Ebersweier 406  
6  Krauß, Ulrike Urloffen 397  
7  Knopf, Hermann Nesselried 396  
8  Töpfer, Martin Urloffen 377  
9  Lehmann, Sibylle Nesselried 355  
10  Doll, Jasmin Appenweier 317  
11  Stoll, Tobias Appenweier 293  
12  Stoll, Katharina Appenweier 288  
  
Wahlberechtigt waren 7170 Gemeindemitglieder
Es wurden insgesamt 586 Stimmzettel abgegeben
Es waren 574 Stimmzettel gültig 
  
Statistik:  
Onlinewähler: 457 
Briefwähler: 129 
Wahlbeteiligung: 8,1 % 
  
Gegen das Wahlergebnis kann jede/r Wahlberechtigte beim 
Wahlvorstand innerhalb einer Frist von einer Woche nach 
dieser öffentlichen Bekanntmachung schriftlich Einspruch 
erheben. Der Einspruch kann nur auf Mängel in der Per-
son eines Gewählten oder auf erhebliche Verfahrensmän-
gel gestützt werden. 
  
Liebe Gemeinde! 
Nach Abschluss der Pfarrgemeinderatswahl möchte ich 
zunächst allen Kandidierenden herzlich danken. Da in Ap-
penweier vier Kandidaten zur Wahl standen, aber nur drei 
Plätze im Pfarrgemeinderat zur Verfügung stehen, haben 
wir mit Frau Ursula Boschert eine kompetente „Nach-
rückerin“, die dennoch 242 Stimmen auf sich vereinigen 
konnte, ein beachtliches Ergebnis und ein großer Vertrau-
ensbeweis. 
  
Dann darf ich natürlich und von Herzen allen neu und al-
len wiedergewählten Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrge-
meinderäte gratulieren und für die kommenden Jahre viel 
Freude in diesem wichtigen Amt wünschen. Die nächsten 
Jahre werden im Blick auf die Kirchenentwicklung in un-
serer Diözese „Pastoral 2030“ eine sehr interessante Zeit 
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sein, in der viele wichtige Entscheidungen zum Wohle un-
serer Gemeindemitglieder in unseren Pfarreien zu treffen 
sein werden. Ich freue mich auf die Zusammenarbeit. 
  
Nachdem jetzt das Versammlungsverbot für die kirch-
lichen Gremien aufgehoben wurde, werden wir zeitnah ei-
nen Termin für ein erstes Treffen finden. Die Konstituie-
rung des neuen Pfarrgemeinderates muss bis zum 31. Juli 
2020 abgeschlossen sein. Anschließend kann auch der Stif-
tungsrat neu gewählt und können die Gemeindeteams neu 
berufen werden. Bis dorthin steht noch der alte Pfarrge-
meinderat bzw. Stiftungsrat in der Verantwortung. 
  
In diesem Zusammenhang darf ich mich aber schon jetzt 
bei allen ausscheidenden Mitgliedern des Pfarrgemeinde-
rates bedanken, die nicht mehr zur Wahl angetreten sind. 
Es sind dies aus Appenweier Frau Brigitte Mans und Herr 
Ekkehard Hülsmann und aus Urloffen Frau Rita Langene-
cker und Herr Heiko Otteni. Wir werden eine Gelegenheit 
finden diese gebührend zu verabschieden und ihnen für ihr 
zum Teil jahrzehntelanges Wirken als Pfarrgemeinderä-
tinnen und –räte zu danken. 
  
Eine Pfarrgemeinderatswahl braucht aber auch viel Vor-
bereitung. Deshalb geht mein Dank auch an alle, die aus 
den einzelnen Pfarrgemeinden beim Wahlvorstand mitge-
arbeitet haben und die Wahl, die ja eigentlich auch eine 
Präsenzwahl hätte sein sollen, vorbereitet haben. Dabei 
gilt mein besonderer Dank Herrn Walter Kornmeier aus 
Appenweier, der auch den Vorsitz des Wahlvorstandes 
übernommen hat. Er hat sich mit seiner ganzen Erfahrung 
und seiner ganzen Kompetenz dieser Aufgabe leiden-
schaftlich gewidmet und viel Zeit investiert, auch im Kon-
takt mit den Verantwortlichen in Freiburg. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott an ihn, aber auch allen, die mit ihm den 
Wahlvorstand gebildet haben: aus Durbach Herr Joe Wör-
ner, aus Ebersweier Herr Richard Horn, aus Nesselried 
Frau Karola Katzmann und aus Urloffen Herr Siegfried 
Spengler, der auch den stellvertretenden Vorsitz übernom-
men hat. Unsere Pfarrsekretärin aus Durbach, Frau Beate 
Noll war bereit, als Schriftführerin im Wahlvorstand mit-
zuarbeiten. Auch ihr ein herzliches Vergelt’s Gott. 
  
Sie und ihre beiden Kolleginnen Tanja Bimmerle-Guzik 
und Eva Maria Hertwig haben zusammen mit mir dann am 
13. Mai 2020 im Pfarrheim in Appenweier in öffentlicher 
Sitzung das Wahlergebnis ermittelt. Auch dafür ein herz-
liches Vergelt’s Gott. Der Dank geht aber auch an alle, die 
vor Ort bereit gewesen wären, als Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer zu fungieren. Die Präsenzwahl hat ja dann lei-
der nicht stattfinden können. Umso beachtlicher ist der 
Anteil der Onlinewähler, auch wenn die Wahlbeteiligung 
durchaus hätte höher sein können, dennoch im Vergleich 
zur Wahlbeteiligung im Dekanat (8,60 %) und in der Diö-
zese (9,32 %) nur unwesentlich darunter liegt. 
  
Zum Schluss geht deshalb aber auch ein großer Dank an 
alle, die sich bei der Pfarrgemeinderatswahl durch ihre 
Stimmabgabe beteiligt haben. Sie haben unseren Kandi-
datinnen und Kandidaten, ihren Pfarrgemeinderätinnen 
und Pfarrgemeinderäten, das Vertrauen ausgesprochen 
und so auch dafür gesorgt, dass die verantwortlichen Gre-
mien unserer Kirchengemeinde arbeitsfähig bleiben und 
so auch – zusammen mit ihnen und zusammen mit mir und 
dem ganzen Seelsorgeteam – die Zukunft in den Pfarrge-
meinden unserer Seelsorgeeinheit gestalten können. 
  
Damit ist die Pfarrgemeinderatswahl in diesem Jahr zu 
einem guten Abschluss gekommen. Nochmals ein herz-
liches Dankeschön an alle Beteiligten und nochmals herz-
lichen Glückwunsch allen neu und allen wieder gewählten 
Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemeinderäte. 
Ihr Pfarrer Thomas Dempfle 

LIEBE GEMEINDE! 
Die ersten öffentlichen Sonntagsgottesdienste unter stren-
gen Auflagen haben begonnen. 
In unseren Kirchen befinden sich entsprechende Hinweise 
zu den Abstands- und Hygieneregeln. Ich habe zusammen 
mit unseren MesnerInnen alle unsere Kirchen vermessen 
und wir haben die Sitzplätze und die Laufwege festgelegt. 
Bitte betreten und verlassen Sie die Kirche nur durch das 
Hauptportal. Dort gibt es auch die Möglichkeit, sich die 
Hände zu desinfizieren. Das Tragen von Mundschutz wird 
empfohlen. Bitte folgen Sie den Anweisungen der Ordner 
und setzen sich als Einzelperson, als Paar oder auch als 
Familie nur auf die entsprechend markierten Plätze. Zwi-
schen den Plätzen ist ein Abstand von 2 m einzuhalten, die 
gilt auch für den Kommuniongang. Die Zelebranten und 
Kommunionhelfer werden sich direkt vor der Kommuni-
onausteilung noch einmal die Hände desinfizieren und die 
Kommunion mit Hilfe einer Zange reichen. Jeder Körper-
kontakt ist zu vermeiden. Dies gilt auch für den Friedens-
gruß. Bis auf weiteres soll auch der Gemeindegesang un-
terbleiben. Es liegen auch keine Gotteslöber für den 
allgemeinen Gebrauch aus. Bitte bringen Sie ihr eigenes 
Gotteslob dennoch zum Gottesdienst mit. Vor Beginn des 
Gottesdienstes erfolgen noch einmal konkrete Hinweise 
zur Feier der Gottesdienste. 
  
Auch wenn es eine große Hürde und einen Mehraufwand 
bedeutet, bitten wir Sie sich bei den jeweiligen Pfar-
rämtern für die Sonntagsgottesdienste telefonisch oder per 
E-Mail anzumelden. Wir müssen dann niemand an der 
Kirchentür abweisen und ggf. auch Infektionsketten nach-
weisen. Dies dient auch ihrer und unser aller Sicherheit. 
Bitte melden Sie sich für Gottesdienste in Appenweier und 
Nesselried beim Pfarramt in Appenweier, für Gottesdienst 
in Urloffen beim Pfarramt Urloffen und für Gottesdienste 
in Durbach und Ebersweier beim Pfarramt in Durbach. 
Nachdem die Pfarrämter geschlossen sind, gehen die Li-
sten an die Mesner vor Ort. 
  
Wenn Sie dennoch vergessen haben, sich anzumelden, kön-
nen Sie es natürlich trotzdem versuchen. Sind nicht alle 
Plätze vergeben, wird natürlich niemand ausgeschlossen 
den Gottesdienst mitzufeiern. 
Folgende Anzahlen von Plätzen stehen uns in den jewei-
ligen Kirchen zur Verfügung: 
Appenweier: 28 Sitzgelegenheiten 
für Einzelpersonen/Paare/Familien 
Durbach: 58 Sitzgelegenheiten  
Ebersweier: 40 Sitzgelegenheiten 
Nesselried: 32 Sitzgelegenheiten 
Urloffen: 76 Sitzgelegenheiten (ggf. um 30 Plätze erweiter-
bar)  
Zimmern: 27 Sitzgelegenheiten 
  
Bitte nutzen Sie auch die Gelegenheit zum Besuch unserer 
Werktagsgottesdienste. Dafür ist keine Anmeldung erfor-
derlich. 
  
Natürlich stehen wir als Einzelne und auch als Kirchenge-
meinde weiterhin in der Verantwortung uns selbst und an-
dere zu schützen. Dies gilt vor allem für Personen, die zu 
einer der Risikogruppen zählen. Deshalb gilt auch weiter-
hin die Dispens von der Sonntagspflicht. Gerne können Sie 
auch weiterhin die Angebote über Fernsehen oder Internet 
nutzen. Zeigen Sie bei Ihnen Krankheitssymptome, müs-
sen Sie aber auf jeden Fall zu Hause bleiben. Bitte beach-
ten Sie, dass auch vor und nach den Gottesdiensten Men-
schenansammlungen zu vermeiden sind. 
  
Schon jetzt möchte ich mich aber auch bei allen bedanken, 
die bereit sind, auch in diesen herausfordernden Zeiten ei-
nen Dienst zu übernehmen. Ich bedanke mich bei allen, die 
mit ihren Ideen auch verschiedene Wortgottesdienste an-
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bieten. Ein besonderer Dank geht aber auch an unsere Kir-
chenmusikerinnen und Kirchenmusiker, die in den kom-
menden Wochen vor der Aufgabe stehen, mit viel 
Kreativität unsere Gottesdiensten auch musikalisch zu ge-
stalten und diese mit ihren Ideen, mit Instrumentalisten, 
mit einzelnen Sängerinnen und Sängern zu bereichern. 
Die ersten Gottesdienste waren bereits ein besonderes Er-
lebnis. Wir dürfen auch weiterhin gespannt sein! 
  
Ihr Pfarrer Thomas Dempfle 
 

APPENWEIER + NESSELRIED

MAIANDACHT AM 26. MAI UM 18:00 UHR 
IN ST. MICHAEL  
Zu einer gemeinsamen Maiandacht laden das Gemeinde-
team Appenweier und das kfd-Team ganz herzlich ein. 
Unter Berücksichtigung der derzeit gültigen Regelungen 
versuchen wir auch auf diese Weise das Pfarreileben wie-
der langsam anlaufen zu lassen. 
Leider dürfen wir die schönen Marienlieder nicht gemein-
sam singen, aber Frau Bormann wird sie uns vorspielen 
und vorsingen, so dass wir mit Ohr und Herz dabei sein 
können. 
In schwierigen Zeiten ist das Bild der Schutzmantelma-
donna besonders präsent, nicht nur bei uns, sondern auch 
in anderen Teilen der Welt. Mit einem Bild aus Südamerika 
wollen wir diese Seite von Maria betrachten. 
Bitte Mundschutz und Gotteslob mitbringen. 
  
MAIANDACHT IN NESSELRIED AM PFINGSTSONN-
TAG 
Auch wenn dieses Jahr alles anders ist und vieles gestri-
chen werden muss, wollen wir doch in Nesselried unsere 
Mutter Gottes nicht vergessen. 
  
Deshalb werden wir am 31. Mai, Pfingstsonntag, um 18:00 
Uhr ihrer gedenken.  
  
Wir werden die Andacht auch zum Anlass nehmen, die Ma-
rienstatue am neu gestalteten Kirchplatz zu segnen, da wir 
ja nicht wie geplant eine Einweihung durchführen können. 
Ob wir drinnen oder draußen beten, ist noch nicht geklärt, 
das hängt noch von verschiedenen Faktoren ab, ebenso ob 
wir eine Anmeldung übers Pfarrbüro brauchen. Wir wer-
den das in der nächsten Ausgabe bekannt geben. 
Herzliche Einladung ergeht zu dieser etwas außergewöhn-
lichen Andacht für Maria zur immerwährenden Hilfe, die 
wir in diesen Zeiten dringend brauchen. 
Gemeindeteam Nesselried 
 

DURBACH + EBERSWEIER

KINDERZEITUNG  
In der Kirche liegt wöchentlich für alle Interessierten die 
Kinderzeitung zur Mitnahme am Schriftenstand aus. 
Bleibt gesund. Euer Kinderkirchenteam 
 

URLOFFEN + ZIMMERN

MAIANDACHT DER KFD ST. MARTIN  
Am Freitag, den 29. Mai um 18.00 Uhr, gestalten wir unter 
Einhaltung der Corona-Bestimmungen in Zimmern  eine 
„besondere Maiandacht“ zum Thema:  Glaube, Liebe, 

Hoffnung,  teilweise im Freien. 
Wir gedenken in dieser Andacht auch unserer 2020 ver-
storbenen Kfd-Mitglieder: 
Margot Fischer, Maria Knosp, Maria Busam, Mathilde Voll-
mer und Hilda Huber. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Bitte denken Sie an den Mundschutz.  
Ihr kfd Team 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG

SAMSTAG, 23.5.  
18.30 D MESSFEIER am Vorabend / mit Anmeldung 
  
SONNTAG, 24.5. 7. Sonntag der Osterzeit  
L1: Apg 1,12-14L2: 1 Petr 4,13-16 / Ev: Joh 17,1-11a  
9.00 A MESSFEIER / mit Anmeldung  
10.30 N MESSFEIER / mit Anmeldung  
  
DIENSTAG, 26.5. Hl. Philipp Neri  
18.00 A  Marienandacht im Mai vorbereitet und ge-

staltet von der kfd und dem Gemeindeteam  
18.30 U MESSFEIER  
19.00 D Rosenkranz für den Frieden  
  
MITTWOCH, 27.5. Hl. Augustinus von Canterbury  
18.30 E MESSFEIER  
  
DONNERSTAG, 28.5.  
18.00 D Rosenkranz für den Frieden  
18.30 D MESSFEIER  
  
FREITAG, 29.5.  
18.00 Z Maiandacht der kfd St. Martin 
    „Glaube, Liebe, Hoffnung“  
18.00 A Rosenkranzgebet  
18.30 A MESSFEIER  
  
SAMSTAG, 30.5.  
18.30 E  MESSFEIER am Vorabend zu Pfingsten / mit 

Anmeldung  
  
SONNTAG, 31.5. Pfingsten  
L1: Apg 2,1-11L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13 / Ev: Joh 20,19-23 
RENOVABIS-KOLLEKTE  
10.00 D MESSFEIER / mit Anmeldung  
10.00 U MESSFEIER / mit Anmeldung  
11.30 U Tauffeier von Tilo Flüge  
18.00 N  Marienandacht im Mai mit Segnung des Mai-

rienbrunnens auf dem Kirchplatz  
  
MONTAG, 1.6. Pfingstmontag  
L1: Apg 10,34-35.42-48a od. Ez 36,16-17a.18-28L2: Eph 
4,1b-6 / Ev: Joh 15,26-16,3.12-15  
10.00 N MESSFEIER / mit Anmeldung  
10.00 A MESSFEIER / mit Anmeldung  
  
HL. MESSEN IN DIE MISSION AUS DER SEELSORGE-
EINHEIT APPENWEIER - DURBACH: 
  
1 hl. Messe für:  
Jahrtag Leopold Wörner, jun., Hespengrund / Viktoria und 
Karl Kiefer / zu Ehren der Muttergottes von der immer-
währenden Hilfe / zu Ehren der Muttergottes vom Guten 
Rat / Arme Seelen 
  
2 hl. Messen für:  
Josef Grimmig / einen verstorbenen Priester / die Leben-
den und Verstorbenen einer Familie  



17

Bitte nutzen Sie in diesen Tagen die Übertragung der Got-
tesdienste im Fernsehen oder über Internet:  
  
Täglich um 18.30 Uhr und am Sonntag/Feiertag 
um 10.00 Uhr aus dem Freiburger Münster über www.ebfr.
de oder auf Youtube: ebfr 
  
Live auf www.katholisch.de 
Katholisch.de bietet täglich Liveübertragungen von Got-
tesdiensten an. Darüber hinaus werden auf der Internet-
seite regelmäßig Veranstaltungen mit dem Papst sowie be-
sondere kirchliche Ereignisse übertragen. 
Gottesdienste aus dem Kölner Dom werktags, 8 Uhr 
Angelus mit dem Papst aus Rom sonntags, 12 Uhr 
facebook.com/katholisch.de 
twitter.com/katholisch_de 
youtube.com/user/wwwkatholischDE 
instagram.com/katholisch_de 
 

Evangelische Kirchen-
gemeinde Appenweier

Information für die Kirchengemeinde 
  
Liebe Gemeinde, 
„Unter freiem Himmel“ – Wort und Musik am Sonntagvor-
mittag.
Eine halbe Stunde Musik und Gedanken zu einem Text aus 
der Bibel – so ist Gottesdienst seit dem 10. Mai in der evan-
gelischen Kirchengemeinde wieder möglich. Bei stabilem 
Wetter draußen vor der Kirche, bei Regen mit begrenztem 
Sitzplatzangebot in der Kirche. 
Aus den Auflagen und dem Schutzkonzept entstand eine 
andere Gottesdienstform. Trotz Abstand ist Gottesdienst 
miteinander feiern möglich. 
  
Bei anderen Bereichen und Themen in der Kirchengemein-
de bleiben Einschränkungen bestehen: 
-  z.B. ist es uns aus aktuellem Anlass weiterhin nicht mög-

lich, Menschen anlässlich eines Geburtstages und Paare 
mit einem Ehejubiläums zu besuchen. Grüße kommen 
auf postalischem oder telefonischem Weg. 

-  Auch wenn einzelne Klassen wieder in den Grundschulen 
unterrichtet werden, werden wir Religionsunterricht 
wohl auf längere Sicht nicht erteilen können. 

-  Der für Juni geplante Kindergottesdienst kann ebenfalls 
nicht stattfinden. 

-  Dafür beteiligen sich die Konfirmanden rege am Konfir-
mandenunterricht als Video-Konferenz. 

  
Seien Sie behütet, 
Ihr Pfarrerehepaar Agnes Gahbler und Jörg Allgeier 
  
Auszüge aus dem Schutzkonzept für die Evangelische Kir-
che Appenweier 
Für Gottesdienste im Freien vor der Kirche gilt:
-  die maximale Teilnehmerzahl unter Wahrung der nötigen 

Abstände von 2 m beträgt 50 Personen.
- Der Gottesdienst dauert ca. 30 Minuten 
  
Für Gottesdienste in der Kirche bedeutet dies bis auf wei-
teres: 
-  Die maximale Teilnehmerzahl unter Wahrung der nöti-

gen Abstände von 2 m beträgt 20 Personen 
- Plätze sind durch Markierungen gekennzeichnet 
-  Personen eines gemeinsamen Haushalts können zusam-

men in einer Bank sitzen 
-  Eingang zur Kirche ist die Haupteingangstür, Ausgang 

die Schwingtür zum Gemeindesaal. 
-  Am Eingang steht Handdesinfektionsmittel bereit 

- Das Tragen eines Mundschutzes wird empfohlen 
- Der Gottesdienst dauert ca. 30 Minuten 
  
Veranstaltungskalender 
Sonntag, 24. Mai 2020 
11.00 Uhr  „Unter freiem Himmel“- Wort und Musik am 

Sonntagvormittag 
     Robert Helm (Klavier) und Pfarrerin Agnes 

Gahbler 
  
Mittwoch, 27. Mai 2020 - für die Konfirmanden 
14.30 Uhr Video-Treffen Gruppe 1 
15.30 Uhr Video-Treffen Gruppe 2 
  
Sonntag, 31. Mai 2020 - Pfingsten 
10.00 Uhr  „Unter freiem Himmel“ – Wort und Musik am 

Sonntagvormittag 
     Leonie Schöner (Klavier) und Pfarrerin Agnes 

Gahbler 
  
Hier noch der Hinweise auf die Gottesdienste am 24. Mai 
2020 in den Medien: 
-  z.B. ZDF-Fernsehgottesdienst um 9.30 Uhr aus der evan-

gelischen Johanneskirche Erbach 
-  oder z.B. im Livestream abrufbar auf der Homepage der 

Kirchengemeinde www.evangelisch-appenweier.de, S. 2 
oder im Internet unterhttps://ww.ekiba.de/kirchebeglei-
tet 
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das schöne Geschenk und die Glückwünsche zur

Goldenen Hochzeit ein herzliches Dankschön
von Hedwig u. Peter Scheibel
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HILFE IM ALTER

Ambulante Pflege
Trautmann

Straßburger Straße 7
77767 Appenweier-Urloffen

Tel. 0 7805 / 912762

TREPPENLIFTE
ROLLSTUHLLIFTE
HOMELIFTE

STUFENLOS
Lift-Zentrum
Lorbeerweg 20
76149 Karlsruhe

MELIFTE

Mo-Fr: 9-18 Uhr I Sa: 9-13 Uhr
Jederzeit nach Terminvereinbarung

WIR SIND
FÜR SIE
DA.

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

Alles aus einer Hand: Pflege, Betreuung,
Hilfe im Haushalt und Dienstleistungen.

Einer für alles
Ihr mobiler Pflegedienst

Pflege für ALLE – Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
T 0781 12960-130 pflege@lebenshilfe-offenburg.de
www.lebenshilfe-offenburg.de/pflege-fuer-alle

 (07802)

 (07805) 2961
einsteigen • wohlfühlen • ankommen

77704 Oberkirch · 77767 Appenweier
info@taxi-frank.com
www.taxi-frank.com

• Krankenfahrten zur
- Chemotherapie
- Dialysebehandlung
- Bestrahlungstherapie

• zu allen Krankenkassen
zugelassen

• Großraumtaxi

• Kurierfahrten

• Rollstuhltaxi

• Seniorentaxi

Romana Verrino
Gesundheits- und Krankenpflegerin
Tel.: 07422 98 95 800
E-Mail: schramberg@24stundenbetreut.com
Web: schramberg.24stundenbetreut.com

Grundpflege · Hauswirtschaft · Aktivierende Pflege
Individuelle Betreuung · Urlaubsvertretung

24-Stunden-Betreuung zu Hause
für Senioren und Pflegebedürftige
24-Stunden-Betreuung zu Hause
für Senioren und Pflegebedürftige

Fordern Sie ein unverbindliches Angebot an!
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HILFE IM ALTER

Ihre helfende Hand...
... bei der Pflege ... im Haushalt
... bei der Krankenpflege

in und umRenchen

Wir beraten und unterstützen Sie!

Rufen Sie uns an, wir sind 365 Tage im Jahr rund um die Uhr erreichbar.

Hauptstraße 53, 77871 Renchen Telefon: 0 78 43/ 99 58 80

Buckel weh? – www.R-ok.de

W
er
de
n
Si
e
Ga
st
fa
m
ili
e!Gastfamilie statt Pflegeheim

Wenn es allein zu Hause nicht mehr geht
Wenn Sie pflege- oder betreuungs-
bedürftig sind

 Sie oder Ihre Angehörigen eine
Alternative zum Pflegeheim suchen

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Nicht zuhause und doch daheim –
wir machen es möglich!

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
29.05. Hofläden Anzeigenschluss 26.05.

29.05. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 26.05.

05.06. Neubau – Anbau – Umbau Anzeigenschluss 02.06.

12.06. Immobilien Anzeigenschluss 08.06.

19.06. Auto-Service und Verkauf Anzeigenschluss 16.06.

19.06. Schick & gepflegt in den Sommer Anzeigenschluss 16.06.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

100 % nachhaltig.
Jetzt Pate werden und
langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten

030 / 85 404 - 111
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit
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Dr. med. Stephanie Romier
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Hindenburgplatz 4 · 77767 Appenweier
 07805 / 5051

Praxisurlaub vom 02.06.
bis einschl. 05.06.2020

Vertretung:
Dr. Jäger HZV Appenweier,

 0 78 05 / 33 97
Dr. Drees HZV Durbach,
 07 81 / 4 14 44

Nächste Sprechstunde: 8. Juni, ab 8 Uhr

F I R M E N G R U P P E

Grundbuch
statt

Sparbuch

Wir suchen für langjährige Kunden

Häuser und Wohnungen
(bitte alles anbieten, auch Grundstücke. Jubiläumsangebot gilt nur noch kurze Zeit)

Ihre Vorteile:
-keine Kosten für Sie als Verkäufer (völlig Provisionsfrei)
(Ist nur noch bis Herbst diesen Jahres möglich, dort folgt eine gesetzliche Änderung)
-kostenloses Gutachten durch „echten“ Sachverständigen
-kostenlose Erstellung Ihres Energieausweises
Wir:
-sind von „Hier“ für Sie seit über 50 Jahren.
-haben sehr viele langjährige Kunden und TOP erfahrene Mitarbeiter
-haben perfekte Marktkenntnis aller Immobilien
-sind viele Jahre einer der TOP 1000 Makler in Deutschland (Focus)

Alte Bahnhofstraße 10/4
77933 Lahr (Nestler Carrée)
Mail : fritsch@ima-immobilien.de

Tel: 07821-954580

Seit 50 Jahre
n in

eit
der Ortenau

!

! !

Wir genießen lieber unsere Freizeit – den Verkauf unserer Immobilie
überlassen wir den Experten von GARANT

DOROTHEA SPANIER
Immobilienberaterin
Tel: 07841/66 665-21
d.spanier@garant-immo.de

Ärzte Immobilien

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Handel und Gewerbe.

El Greco - Griechische Spezialitäten
Biergarten geöffnet!

Ortenauerstr. 19 - 77767 Appenweier
Tel.: 0152/10843739 oder 07805/4839947

Speisen zum Mitnehmen von 11.45 – 14.00 Uhr und 17.30 – 22.00 Uhr
Lieferservice ab 30,- € nur in Appenweier, Nesselried, Urloffen

Von Montag – Freitag: Mittagstisch

Ab Freitag, 22.05.2020 ist unser Restaurant wieder für Sie
geöffnet. Öffnungszeiten wie gewohnt!

Kalte Vorspeisen
4 . Tzatziki € 3,50
5 . Taramas € 3,50
6 . Schafskäse € 6,00
17 . Gemischter Salat € 7,00
19. Griechischer Salat € 8,50

Warme Vorspeisen
8. Paprika gebraten
mit Tzatziki € 6,50

9 . Paprika mit Schafskäse gefüllt,
gegrillt € 5,80

10. Schafskäse gebacken € 6,20
14. Weinblätter mit Reis

und Tzatziki € 5,00
15. Dicke Bohnen

in Tomatensauce € 4,90
I 6. Pita-Brot € 1,50

Fleischgerichte
wahlweise Pommes oder Reis, Tzatziki
und Salat
2o. Gyros € 10,90
22. Pita-Gyros € 12,00
23. Gyros-Kalamari € 13,00
24. Fleischspieße € 11,20
25. Frikadellen € 10,80
26. Bifteki mit Schafskäse € 12,50
27. Schweinesteaks € 12,00
28. Schnitzel paniert € 12,00
29. Hähnchen Souvlaki € 11,50
35. Herkules Souvlaki € 14,50
36. Gefülltes Souvlaki

mit Schafskäse € 14,50

Aus der Pfanne
mit Pommes und Salat
38. Putenfilet in Metaxa-Sauce € 13,00
39. Gyros in Metaxa-Sauce

mit Käse überbacken € 13,00

Mix Grill
mit Pommes, Tzatziki und Salat
40. Mykonos-Teller:

Gyros, Souvlaki, Frikadelle € 13,00
41. Athena-Teller:

Gyros, gefülltes Souvlaki,
Lammkotelett € 13,00

43. El Greco-Teller:
Gyros, gefülltes Souvlaki, Lammkotelett,
Souvlaki € 14,50

Fisch
wahlweise Pommes oder Reis und Salat
44. Kalamari paniert € 12,50

Aus dem Backofen
56. Rindfleisch mit dicken Bohnen

und Salat € 11,50
57. Rindfleisch mit grünen Bohnen

u. Salat € 11,50
58. Rindfleisch mit gekochten Zwiebeln

u. Salat € 11,50

Beilagen
Pommes; Reis; Kroketten;
Bacckkartoffeln Je € 2,50
Folienkartoffel mit Tzatziki € 4,50
Salat € 3,50

Wir freuen uns über Ihren Anruf

Gastronomie

Lesespaß
für die ganze Familie!
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Wir sind für Sie da!

Schwarzwaldgasthof Kreuz
Am Durbach 11 · 77770 Durbach-Ebersweier · Telefon: 0781/42612

www.schwarzwaldgasthof-kreuz.de

Wir haben wieder
geöffnet!

Mittwoch – Sonntag 11.30 – 14 Uhr
und von 17 – 22 Uhr

Bitte um Reservierung.
Weiterhin bieten wir auch
unseren Abholservice an.

Zahnarztpraxis
Oxana Skardov

Wir sind für Sie da!
Aufgrund Corona haben wir

unsere Öffnungszeiten angepasst.
Sie erreichen uns:

Montag I Mittwoch I Donnerstag
14.00 – 18.00 Uhr

Dienstag I Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Termin nach Vereinbarung unter:

☎ 07805-1633

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Praxisteam
Hauptstraße 63 I 77767 Appenweier-Urloffen

Wir grillen bei schönem
Wetter auch weiterhin für Sie
auf unserer Terrasse
FeFeFeierierierieriertags,tags,tags,tags,tags,tags,tags,iertags,ieriertags,ieriertags,ier SamstagSamstagSamstagSamstagSamstagSamstagSamstagSamstag undundundund SonntagSonntagSonntagSonntagSonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
immerimmerimmerimmerimmerimmer zumzumzumzum Mittags-Mittags-Mittags-Mittags-Mittags-Mittags-Mittags-Mittags-Mittags-Mittags- undundundund AbendtischAbendtischAbendtischAbendtischAbendtischAbendtischAbendtischAbendtischAbendtischAbendtischAbendtischAbendtischAbendtisch

Alle Grillspezialitäten zum Mitnehmen
(s. Anzeige vom 15. Mai im Gemeindeblatt)

Bestellung bitte telefonisch, per E-Mail oder SMS
Hotel Restaurant Hirsch, 77740 Bad Peterstal-Griesbach
Tel. 07806/9840500, mobil: 01517/5054257
info@hotelhirschbadpeterstal.de
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Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Zuverlässige Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)
für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Urloffen gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr., 8.30 – 17.00 Uhr,

Telefon 07822/4462-0, E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Busam GmbH
Uwe Baumann
Müllener Straße 20
77704 Oberkirch

Fon: 07805 9596-0
Fax: 07805 3019
u.baumann@busam-online.de
www.busam-online.de

IHRE CHANCE !

Ihre Bewerbung
senden Sie bitte an:

Wir sind ein zukunftsorientiertes und modernes, mittelständisches Unternehmen in Oberkirch,
welches im gesamten Bereich der Haustechnik für Geschäfts- und Privatkunden tätig ist. Unser
tagtägliches Ziel ist es, unsere Kunden zu begeistern.

Wichtiger als Qualifikationen und Zeugnisse unserer Mitarbeiter sind uns deren Motivation,
Potentiale und die Identifikation mit unseren gelebten Werten.

Für unser Team suchen wir Sie in Teilzeit als

Ihre Aufgaben und Kompetenzen sind
• Reinigen der Büroräume
• Sauberhaltung der WC- und Sozialräume

Wir bieten Ihnen die Chance
• auf ein motivierendes Arbeitsumfeld
• auf ein leistungsbezogenes Gehalt
• selbständig zu arbeiten
• auf einen sicheren Arbeitsplatz
• auf eine kreative Arbeitsatmosphäre in einem Unternehmen

mit über 190 Mitarbeitern und bestem Betriebsklima

Ihr Profil:
Sie sind engagiert und
loyal, arbeiten zuverlässig
und gewissenhaft und
haben idealerweise
einschlägige Erfahrungen
in einem vergleichbaren
Bereich.

Reinigungskraft (m/w/d)

Stellenmarkt

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456 anb.anzeigen@reiff.de
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Arm-/Wand-/Standuhren

www.uhrenwerkstatt-priller.de
Telefon 0 78 42/601 40

UHRENMEISTERBETRIEB SEIT 1991

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 6666 36,36, Fax:Fax: 07843/99507843/995 6666 3535

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Oberkirch Achern
Am Marktplatz 3 Kapellenstr. 29a
0 78 02/9 05 75 0 78 41/68 27 82
Beratung für Arbeitnehmer, Beamte und
Rentner im Rahmen einer Mitgliedschaft

www.lohi-bw.de

Blumen Decker GmbH · Im Hesselbach 95 · 77855 Achern-Großweier · Tel. 0 78 41/67 48 60
Fax: 0 78 41/67 48 61 40 · www.gartencenter-decker.de · E-Mail: info@gartencenter-decker.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 8.30 Uhr – 18.30 Uhr, Fr. 8.30 – 19 Uhr, Sa. 8.30 – 16 Uhr
Sonn- und Feiertags: 10 – 12 Uhr, nur Blumen- und Pflanzenverkauf

VIVA BALKONIA!
KAUFENWO’SWÄCHST
HOLEN SIE SICH EIN STÜCKURLAUBAUF IHRE
TERRASSE, BALKONODERGARTEN

Bio Bi
stro

geöffn
et

RIESEN AUSWAHL
BEET- + BALKONPFLANZEN
Neuguinea, Surfinien, Husaren-
knöpfchen, u.v.m.
12-cm-Topf, Top-Qualität
Stück nur 2.49 €
Eisbegonien, Tagetes,
Lobelien, Allysum
9-cm-Topf, Stück nur -.69 €

Lavendel
12-cm-Topf Stück nur 2,99 €

Zucchini, Gurken, Paprika,
Tomaten
im 9-cm-Topf 1,39 €

in unseremBIO-MARKT finden
Sie gesundes Obst, Gemüse und
Lebensmittel zu fairen Preisen

Top-Aktuell Bio-Erdbeeren
aus eigenem Anbau
500-g-Schale 3,90 €

Großer Geflügelverkauf Fr., 29.5. und 19.6.20
Enten – Gänse – Puten und Mast bitte vorbestellen!

Nesselried, Rath.: 12.45 Uhr, Appenw., Milchh.: 13.00 Uhr, Urloffen, Schauenberg Schule: 13.15 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 0 52 44/89 14 · www.gefluegelzucht-schulte.de
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Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Studenten-Abo

Datum/Unterschrift

✗

SEPA-Lastschriftmandat /Meine Bankverbindung:

D E
IBAN Ihre Bankleitzahl Ihre Konto-Nr.

Vorname/Name

Straße/Nr

PLZ/Ort

E-Mail

Telefon

DM
-A
A

Bezugsstart

Ja, ich bestelle das Studenten-Abo (E-Paper) für nur 14,90€ monatlich.

Bitte beachten:
Senden Sie uns bitte innerhalb von 14 Tagen eine aktuelle Ausbildungsbescheinigung zu per
E-Mail an: leserservice@reiff.de oder per Post an: Mittelbadische Presse,WBZ Media GmbH,
Leserservice, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg.

Bitte informieren Sie mich per E-Mail und Telefon über interessante Serviceleistungen
und Angebote aus dem Print- und Onlinebereich der Reiff Verlag KG. Hierzu werden Ihre Daten
nur an verbundene Unternehmen der Reiff Verlag KG weitergegeben. Ihre Werbe-Einwilligung
können Sie jederzeit widerrufen, z.B. per E-Mail an kundenservice@reiff.de oder durch eine
Nachricht an WBZ Media GmbH, Marlener Str. 9, 77656 Offenburg. Ausführliche Datenschutz-
hinweise finden Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/datenschutz. Bezüglich Ihrer Bestellung
haben Sie ein gesetzliches Widerrufsrecht. Die Widerrufsbelehrung und unsere AGB können
Sie unter www.offenburger-tageblatt.de/agb-widerruf abrufen.

Dieses Angebot gilt nur, sofern mit der Neubestellung keine Abo-Kündigung gekoppelt ist. Die Unter-
brechung oder Verrechnung eines bestehenden Abonnements ist nicht möglich. Eine Kündigung des
Abonnements kann schriftlich bis zum 15. des laufenden Monats auf den Monatsersten erfolgen.

Das E-Paper für junge Leser in der Ausbildung

Preise: Stand 1.1.2020. Änderungen vorbehalten.

Sie möchten Ihre Daten lieber nicht auf einer Postkarte senden? Verwenden Sie einen frankierten Briefumschlag
oder unser Online-Formular unter www.offenburger-tageblatt.de/digital-studentenabo
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Hausmeisterdienste
Baumfällung
Schädlingsbekämpfung

Stefan Abelein
Fliederweg 14
77871 Renchen
fon: 0 78 43/995 50 80
E-Mail: stefan-abelein@t-online.de

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

KFZ-Meisterbetrieb A. Porr
Unfall? Zeitwertgerechte Reparatur!
Auch mal mit gebrauchten Teilen!
Englerstraße 16 · 77652 Offenburg
Tel. 0781/2899678 · Mobil: 0162/8681247

10,– €

Gutschein

✁
✁

✁
✁

FLIEGENGITTER IN PERFEKTION
MOSG ITTO

Rohr GmbH
Adolf-Hättig-Straße4
77871 Renchen-Ulm
Telefon 07843/9476-70
Mobil 0172/1795311
www.mosgitto.de

Maßgefertigter
Insektenschutz
für Fenster
und Türen
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Ihr Werbepartner für die Region

41 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Hanauerland

Achertal
● Bodersweier

● Auenheim

● Kork

● Kehl

● Achern
● Sasbach

● Renchen

Renchtal

● Appenweier
● Oberkirch

● Lautenbach

● Durbach

● Oppenau

● Bad Peterstal-
Griesbach

Offenburg
Umland

● Willstätt

● Windschläg
● Goldscheuer

● Zell-Weierbach
● Neuried

● Ortenberg

Vorderes
Kinzigtal

● Ohlsbach

● Gengenbach

Lahr
Umland

● Meißenheim

● Friesenheim

● Seelbach
● Kippenheim

● Mahlberg

Oberes Kinzigtal

● Bad Rippoldsau-
Schapbach

● Oberwolfach

● Wolfach

● Schiltach

● Alpirsbach● Hausach

● Gutach

● Hornberg

● Haslach

● Fessenbach

● Waltersweier

● Elgersweier

● Diersburg

● Niederschopfheim
● Hofweier

● Zunsweier

● Berghaupten

● Rust

● Weier
● Bohlsbach

● Bühl
● Offenburg

● Griesheim

Gesamtauflage90.070Exemplare!

Achertal
- Achern Auflage: 13.500 (Achern Stadt,
Fautenbach, Gamshurst, Großweier, Mösbach,
Oberachern, Önsbach, Sasbachried, Wagshurst)

- Renchen Auflage: 2.000 (Erlach, Ulm)

- Sasbach Auflage: 1.500 (Obersasbach)

Hanauerland
- Auenheim Auflage: 1.300

- Bodersweier Auflage: 1.200 (Zierolshofen)

- Kork Auflage: 2.500 (Neumühl, Odelshofen)

- Willstätt Auflage: 2.500 (Eckartsweier,
Hesselhurst, Legelshurst, Sand)

Renchtal
- Appenweier Auflage: 2.600
(Nesselried, Urloffen)

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 1.000

- Durbach Auflage: 1.300 (Ebersweier)

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch Auflage: 4.000
(Bottenau, Butschbach-Hesselbach, Haslach,
Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, Stadelhofen,
Tiergarten, Zusenhofen)

- Oppenau Auflage: 1.200 (Ibach, Lierbach,
Maisach, Ramsbach)

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach Auflage: 3.000
(Bermersbach, Reichenbach, Schwaibach)

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach Auflage: 8.600 (Fischerbach,
Mühlenbach, Hofstetten, Steinach)

- Hausach Auflage: 6.400 (Gutach, Hornberg)

- Wolfach Auflage: 2.900 (Oberwolfach,
Bad Rippoldsau-Schapbach)

- Alpirsbach Auflage: 1.600 (Ehlenbogen,
Peterzell, Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf)

- Schiltach Auflage: 1.800 (Schenkenzell)

Lahr Umland
- Friesenheim Auflage: 3.800 (Heiligenzell,
Oberschopfheim, Oberweier, Schuttern)

- Kippenheim Auflage: 3.050 (Schmieheim)

- Mahlberg Auflage: 2.750 (Orschweier)

- Meißenheim Auflage: 1.400 (Kürzell)

- Rust Auflage: 1.900
- Seelbach Auflage: 1.750
(Schönberg, Wittenbach)

Offenburg Umland
- Bühl Auflage: 440
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 850

- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer Auflage: 1.700
(Hohnhurst, Marlen, Kittersburg)

- Griesheim Auflage: 560

- Hohberg Auflage: 1.900
(Diersburg, Hofweier, Niederschopfheim)

- Neuried Auflage: 3.100 (Altenheim,
Dundenheim, Ichenheim, Müllen, Schutterzell)

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Waltersweier Auflage: 550

- Weier Auflage: 400

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 1.050

- Zunsweier Auflage: 950
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Standort:
Bohlsbach B3
Durbach (Best Western Hotel)

Verkauf:
Täglich von 10 – 18 Uhr

Erdbeeren,
die schmecken

Lambada!
Spargel!

www.isotec-hug.de

Nasse Wände?
Feuchter Keller??

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d
)

aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!

hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

KIEFER GLAS:
SÜDSTRASSE 2 | 77767 APPENWEIER | 07805 - 96 36-0

WWW.KIEFER-GLAS.DE

HÖCHSTE QUALITÄT | INDIVIDUELL | INKLUSIV MONTAGE

GLASRAUM: ENGLERSTRASSE 24 | 76275 ETTLINGEN | 07243 35058 50

QUALITÄT AUS UNSERER REGION

Duschkabinen,Glasrückwände,
Möbel & Türen aus Glas

KEHL · OFFENBURG · STRASBOURG

I M M O B I L I E N G R U P P E

Wir bieten eine
kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie

durch Top Fachleute

www.bruening-immo.de info@bruening-immo.de
0781 970 60 350 | 07851 7079

Das 6. Ja
hr in Folg

e

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!

G
m
b
H

Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Die Sonne lässt
die Erde erstrahlen –
WIR Ihr Badezimmer!


